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Ermöglicht wird diese durch zwölf LED-Strahler,

die von den Mitarbeitern der Stadtwerke Ram-

stein-Miesenbach installiert wurden. Für die

Programmierung und die Feinabstimmung der

Anlage sorgte eine Fachfirma aus Neunkirchen.

Bereits zum Rheinland-Pfalz-Tag 2015 hatten

sich die Verantwortlichen von Stadtverwaltung

und Stadtwerke mit dem Gedanken einer Illumi-

nation des Wasserturms getragen. Nun wurde

das Vorhaben umgesetzt. In acht regelmäßig

wechselnden Farben wird das 33 Meter hohe

Bauwerk beleuchtet.

Der Hochbehälter wurde 1956 in Betrieb ge-

nommen. Damals gab es auch die Idee, ein

„Café mit Aussicht“ in dem Turm einzurichten.

Daraus wurde zwar nichts, aber mit der neuen

Illumination kommt das Wahrzeichen noch bes-

ser zur Geltung.

Wasserturm erstrahlt in wechselnden Farben
Die Idee dazu gab es schon länger. Nun wurde das Vorhaben verwirklicht: bei Ein-

bruch der Dunkelheit leuchtet der Ramsteiner Wasserturm in wechselnden Farben.



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach Nr. 1/2 – Donnerstag, 10. Januar 2019Seite 2

Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG

Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH

Pfalzgas GmbH Frankenthal

Pfalzwerke Netz AG NT Saarpfalz

Notruf Polizei ☎ 110
Notruf Feuerwehr u. Rettungsdienst ☎ 112
Polizeiinspektion Landstuhl ☎ 06371 / 92290

Bei Störungen im Bereich des Kanalnetzes/Kläranlage zu Ge-
schäftszeiten 06371 / 592474 oder 592475 oder 24-Std.-Stö-
rungsdienst 0170 / 3122734

(zuständig für die Gasversorgung in Kottweiler-Schwanden, Stein-
wenden, Weltersbach u. Obermohr
Störungsannahme rund um die Uhr: ☎ 0800 / 1003448

(zuständig für die Stromversorgung in Kottweiler-Schwanden,
Obermohr, Reuschbach, Steinwenden u. Weltersbach)
während der
Geschäftsstunden: ☎ 06372 / 911 60, Fax 06372 / 911620
Stromentstörung: ☎ 0800 / 7977777

(zuständig für die Gasversorgung in Hütschenhausen, Spesbach u.
Katzenbach)
☎ Störungsdienst: 0631 / 8001 - 2222
Kostenlose Notfallnummer: 0800 / 8456789

06371 / 592 -300, Fax: 06371 / 592 -303
zuständig für die
Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde
Stromversorgung in Ramstein-Miesenbach, Hütschenhausen,
Katzenbach, Spesbach, Niedermohr u. Schrollbach
Gasversorgung in Ramstein-Miesenbach u. der OG Niedermohr
Entstörungsdienst 
24-Std.- Service ☎ 06371 / 70710
Breitbandversorgung in Ramstein-Miesenbach, Kottweiler-Schwan-
den u. den OT Spesbach und Katzenbach
☎ 06371 / 592-317

Congress Center Ramstein (CCR)
SERVICE-CENTER mit
Geschäftsstelle ☎ 06371 / 592-222
Vorverkaufsstelle ☎ 06371 / 592-220
Service-Punkt „Rheinpfalz“
Postagentur
Mo- Fr,  9.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr

Die Postagentur ist auch samstags von 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei ☎ 06371 / 592-221
Öfffnungszeiten: Mo. 14.00 - 18.00 Uhr

Di. u.Mi. 8.30 - 12.30 Uhr
Do. u. Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

Sa. u. So. geschlossen

Öffnungszeiten im INFO-Center
INFO-Center und Museum im Westrich sind an zwei
Wochentagen geöffnet. (Tel. 06371 / 838186)
Die Öffnungszeiten sind bis auf weiteres wie folgt:
Dienstag von   8:30 – 13:00 Uhr u. 13:30 – 16:30 Uhr
Donnerstag von   8:30 – 13:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Die schwarzen Abfallsäcke sind an den Schließungstagen des
INFO-Centers an der Zentrale im Rathaus erhältlich.
Das Museum ist zusätzlich sonntags von 14 - 17 Uhr offen.

Freizeitbad Azur ☎ 06371 / 71500
Schernauer Straße, 66877 Ramstein-Miesenbach

Öffnungszeiten Wintersaison 2018/2019

Hallenbad: in den Ferien:
Mo. 13.00 Uhr – 21.00 Uhr 10.00 Uhr – 21.00 Uhr
Di. – Sa. 10.00 Uhr – 21.00 Uhr 09.00 Uhr – 21.00 Uhr
Sonntag und Feiertage

09.00 Uhr – 21.00 Uhr 09.00 Uhr – 21.00 Uhr

Sauna:
Montag 16.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Dienstag 16.00 – 21.30 Uhr - Damensauna
Mittwoch 16.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Donnerstag 16.00 – 21.30 Uhr - Herrensauna
Freitag 14.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Samstag 10.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
Sonntag und Feiertage 10.00 – 21.30 Uhr - gemischte Sauna
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Landstuhler Straße 22, 66877 Ramstein-Miesenbach .
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e -Mail: druckerei@paque.de
Anzeigenberatung: Christel Schröer.
Anzeigen-Preisliste Nr. 3 vom 1. August 1997.
Für den Inhalt der Anzeigen ist ausschließlich der Auftraggeber ver-
antwortlich. Anzeigenannahmeschluss: dienstags, 12 Uhr.
Redaktion amtlicher Teil: Verbandsgemeindeverwaltung,
Stefan Layes, Benjamin Hüge, Wolfgang Weber
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Die Verbandsgemeinde RAMSTEIN-MIESENBACH im Internet: 
www.ramstein-miesenbach.de

Verbandsgemeindeverwaltung
Sprechzeiten:

Mo.-Do. 8 – 12 Uhr und 13.30 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12.30 Uhr / Do. 13.30 – 18 Uhr

Telefon: 06371 / 592 - 0
Telefax: 06371 / 592 - 199

Im Internet: www.ramstein.de
E-Mail: info@ramstein.de

Schiedsmann Marcus Klein
Sprechstunde nach Vereinbarung Telefon: 06371 / 592-101

E-Mail: marcus.klein@ramstein.de

Fachkraft des Landkreises Kaiserslautern im
Projekt Gemeindeschwester plus: (Beratung für
Hochbetagte) Andrea Rihlmann, Termine nach Ver-
einbarung, 
Büro: Kaiserstraße 42, 66849 Landstuhl, Telefon:
0631/7105-333, Mobil: 01590-4094147, Fax: 0631/7105-
94333, E-Mail: andrea.rihlmann@kaiserslautern-kreis.de

Amtliche BekanntmachungenAm Neuen Markt 4,
66877 Ramstein-Miesenbach

Revierförster
Joachim Leßmeister

Sprechstunde: Montags von 15.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus
Ramstein, Am Neuen Markt 6, Sitzungssaal.

In dringenden Fällen bitte an das Forstamt Otterberg 
wenden (Tel. 06301-7926-0)

Öffnungszeiten CUBO
Montag bis Donnerstag: 10.00 – 22.00 Uhr

Freitag bis Samstag: 10.00 – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06371 / 130571, www.cubo-sauna.de

Geänderte Servicezeiten der Unterhalts-
vorschusskasse der Kreisverwaltung

Kaiserslautern
Zur Optimierung der Arbeitsabläufe gelten vom 1.01.2019 bis zu-
nächst 31.03.2019 für die Unterhaltsvorschusskasse der Kreis-
verwaltung Kaiserslautern eingeschränkte Servicezeiten:
Montag – Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr



netseite der Tierseuchenkasse gemeldet wird, an den Dienstlei-
ster der TSK AgroData nach Cottbus zu senden. Esel, Maultiere
und Maulesel werden in der Tierseuchenkasse für Pferde geführt. 
Erfolgt die Meldung nicht bis zum 15. Februar 2019, werden die
Tierzahlen von 2018 für die Beitragsberechnung der Tierseuchen-
kasse übernommen. Erfahrungsgemäß sind diese Zahlen oft nicht
aktuell, so dass es im Leistungsfall zu Kürzungen wegen zu gerin-
ger Beitragszahlung kommen kann. 
Rinder müssen weiter online oder ggf. schriftlich über den Landes-
kontrollverband (LKV) ins Herkunftssicherungs- und Informations-
system für Tiere (HIT) gemeldet werden. 
Für die Meldungen von Schafen, Ziegen und Schweinen sind
schon die Meldekarten des LKV verschickt worden. Mit diesen
Karten oder Online an den LKV haben die Tierzahlmeldungen
auch für die Tierseuchenkasse zu erfolgen.
Eine Tierseuchenkasse für Geflügel wird auch 2019 nicht einge-
führt: Geflügel muss deshalb nicht an die Tierseuchenkasse
gemeldet werden.
Die Beiträge zur Tierseuchenkasse 2019 und die für das Jahr
2018  nach EU- und Landesrecht rückwirkend geltend zu machen-
de Eigenbeteiligung der Tierhalter an den Tierkörperbeseitigungs-
kosten bleiben unverändert. Beitragsrechnungen versendet die
Tierseuchenkasse  im April 2019.
Kontakt: Dr. Roland Labohm, Tierseuchenkasse Rheinland-Pfalz,
Burgenlandstraße 7, 55543 Bad Kreuznach, E-Mail: „tsk@lwk-
rlp.de“, Internet: „www.tsk-rlp.de“, Telefon: 0671 793 1212

Tierseuchenkassenbeiträge 2019
Pferde/ Esel 1,00 EUR pro Tier
Rinder 5,00 EUR* pro Tier
Schafe über 9 Monate 0,70 EUR pro Tier
Ziegen über 9 Monate 2,50 EUR pro Tier
Schweine 10,00 EUR pro Bestand unabhängig

von der Tierzahl
Der Mindestbeitrag beträgt 10,00 EUR für jeden Tierhalter
*1,00 EUR Beitragsreduktion pro Rind für Betriebe, die am Projekt
„Gesundheitsmonitoring Rind Rheinland-Pfalz“ teilnehmen

Eigenanteile der Tierhalter an den
Tierkörperbeseitigungskosten:

Pferd/Esel 24,23 EUR
Fohlen 6,46 EUR

Bulle über 2 Jahre 29,61 EUR
Kuh 29,61 EUR
Rind 1 – 2 Jahre 21,54 EUR
Rind 3 Monate - 1 Jahr 10,77 EUR
Kalb bis 3 Monate 3,77 EUR

Eber 4,85 EUR
Sau 4,85 EUR
Mastschwein 4,85 EUR
Mastferkel 1,35 EUR
Saugferkel oder tot geborenes Ferkel 0,06 EUR

Schaf 2,43 EUR
Schaflamm 0,65 EUR

Ziege 2,43 EUR
Ziegenlamm 0,65 EUR
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Information der Abfallwirtschaftseinrichtung
des Landkreises Kaiserslautern:

Grundverteilung der Gelben Säcke
im Januar 2019

Die Grundverteilung der Gelben Säcke findet im Zeitraum
vom 7. bis 31. Januar statt. Jeder Haushalt erhält 60 Säcke.
Sollten Sie bei der Grundverteilung keine Gelben Säcke erhal-
ten haben, können Sie dies direkt unter der kostenlosen Hot-
line-Nummer 0800-7236661 melden. 
Nach Abschluss der Grundverteilung müssen bei Mehrbedarf die
Gelben Säcke schriftlich bestellt werden. Nach der Bestellung
werden Ihnen die Säcke nachhause geliefert. 

Alle Beschwerden, die Gelbe Sack Abfuhr betreffend, richten
Sie bitte an die Rufnummer 06303 804-191. 
Die Verteilung und die Abholung der Gelben Säcke erfolgt nicht im
Auftrag des Landkreises Kaiserslautern. Daher sind diese Leistun-
gen auch nicht in der Abfallgebühr enthalten. Derzeitiger Auftrag-
geber ist das Duale System „INTERSEROH- Dienstleistungs
GmbH“.
Finanziert wird der „Gelbe Sack“ ausschließlich über die dualen
Systeme in Deutschland.  
Diese dualen Systeme schreiben die im Zusammenhang mit dem
Gelben Sack zu erbringenden Leistungen in eigener Regie aus
und vergeben auch die Aufträge an Entsorgungsunternehmen.
Hierauf hat der Landkreis keinerlei Einfluss!

Die Bestellung kann per Postkarte (aus der Heftmitte des Ab-
fallratgebers), per E-Mail an gelbe-saecke@jakob-becker.de,
per Fax 06303-5666 oder per Abfall-App erfolgen.
Eine telefonische Bestellung von Gelben Säcken ist nicht mög-
lich!

Weihnachtsbaumsammlung
2019

der Abfallwirtschaft des Landkreises
Kaiserslautern

28.01.19 Obermohr, Kirchmohr, Schrollbach, Reuschbach,
Weltersbach

29.01.19 Ramstein, Miesenbach, Kottweiler-Schwanden,
Steinwenden

30.01.19 Spesbach, Hütschenhausen, Katzenbach, Nieder-
mohr

Die Weihnachtsbäume (ohne Schmuck und Lametta) sind am
Abfuhrtag um 6.00 Uhr am Fahrbahnrand (nicht auf Privat-
grundstücken) bereit zu halten. Außerdem besteht die Mög-
lichkeit, die ausgedienten Christbäume an den Grünabfall-
sammelstellen der Gemeinden abzugeben. Auch hier ist zu
beachten, dass nur Bäume ohne Schmuck und Lametta an-
genommen werden.

Die Tierseuchenkasse Rheinland-Pfalz informiert:

Meldungen an die Tierseuchenkasse
2019 /Beiträge 2019

Ende 2018 werden die Meldebögen für die Tierbestandsmeldung
zur Beitragsveranlagung durch die Tierseuchenkasse wieder an
alle der Tierseuchenkasse (TSK) bekannten Pferdehalter ver-
sandt.
Die TSK fordert alle betroffenen Tierhalter dazu auf, Ihrer Pflicht
nach dem Landestierseuchengesetz und der Viehverkehrsverord-
nung nachzukommen und die am 1.1.2019 (Stichtag) in ihrem Be-
sitz befindlichen Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel mit dem
Meldebogen  oder Online im Internet zu melden. Haben Pferde-
halter keinen Meldebogen erhalten, sind sie trotzdem meldepflich-
tig und müssen sich mit der Tierseuchenkasse  direkt in Verbin-
dung setzen.
Die ebenfalls verpflichtende Anzeige jedes Tierbestandes bei der
zuständigen Kreisverwaltung  ersetzt nicht die Meldung zur Tier-
seuchenkasse.
In Rheinland-Pfalz ist der Pferdebesitzer oder -eigentümer melde-
und beitragspflichtig. Pauschalmeldungen von Pensionsställen für
ihre gesamten Einsteller sind nicht rechtens, auch wenn Pensi-
onsstallbetreiber meist als Pferdehalter gelten. Selbstverständlich
können von der Tierseuchenkasse Leistungen nur für die Pferde-
besitzer erbracht werden, die ihrer Meldepflicht nachkommen und
Beitrag bezahlen.
Die Meldebögen für Pferde sind, wenn nicht online auf der Inter-

Der Kriminalpräventive Rat der Verbandsgemeinde 
informiert:

Die Seniorensicherheitsbeauftragten stehen mit Rat und Tat 
zur Verfügung

Leibenzeder Emmi Kottweiler-Schwanden 06371/613355

Müller Werner Kottweiler-Schwanden 06371/943682,
müller-appel@t-online.de

HettenheimerReinhold Niedermohr 06383/1251, reinhold-hetten-
heimer@t-online.de

Blum Gerlinde Ramstein-Miesenbach 06371/5386,
gblum@gmx.net

Kleemann Volker Ramstein-Miesenbach 06371/50508 oder
0171/8501133

Paqúe Marianne Ramstein-Miesenbach 06371/70288,
mp1958@gmx.de

Beckmann Bernhard Steinwenden 06371/403657,
beckmannbernhard@gmx.de

Weber Horst Steinwenden 06371/50406

Bei Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach,
063 71 592 -0



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach Nr. 1/2 – Donnerstag, 10. Januar 2019Seite 4

Der Ehrenamtliche Besuchsdienst organisierte im vergangenen
Jahr 2018 zehn Veranstaltungen. Ob bei einer kulinarischen Kräu-
terwanderung, medizinischen Fachvorträgen, einem Filmnachmit-
tag, dem jährlichen Grillfest oder der schön gestalteten Weih-
nachtsfeier, im Schnitt wohnten über 40 Senioren den Veranstal-
tungen bei. Die Termine sind stets im Amtsblatt veröffentlicht. In-
teressierte sind jederzeit herzlich willkommen. Nächstes Treffen
ist am Mittwoch, 23. Januar, bei einer Führung durch die Stadtbü-
cherei in Ramstein mit anschließendem Vortrag.

Ordnungsamt der Verbandsgemeinde

Im 4. Quartal 2018 waren wir für
Sie im Einsatz:
Überwachung verkehrsrechtlicher Vorschriften,
Nächtliche Bestreifung der öffentlichen Plätze, Überwachung
des Oktoberfestes mit Jugendschutzkontrollen, des Wendeli-
nusmarktes, des Krammarktes und des Zimt- und Waffelmark-
tes, Verkehrsrechtliche Regelung des Bauernmarktes, des
Krammarktes, des Wendelinusmarktes und des Silvesterlau-
fes.

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Wir gratulieren
Kottweiler-Schwanden:
19. 10.: Karl Heinz Lickteig, 75 Jahre

Ramstein:
17. 1.: Helga Budell, 75 Jahre

Miesenbach:
14. 1.: Helmut Braun, 95 Jahre

Kreisseniorenprunksitzung am
17.Februar im Congress Center Ramstein
Die Kreisverwaltung Kaiserslautern lädt alle Seniorinnen und
Senioren des Landkreises Kaiserslautern ganz herzlich zur
Kreisseniorenprunksitzung in Ramstein-Miesenbach ein. Aus-
richter der Kreis-Seniorenfastnacht ist der Karneval Verein
Bruchkatze Ramstein.
Die Kreisseniorenprunksitzung im Congress Center in Ram-
stein findet statt am Sonntag, 17. Februar, um 14 Uhr und en-
det gegen 18 Uhr. Der Eintritt kostet 5 Euro.
Die Leitstelle „Älterwerden“ der Kreisverwaltung und die Ram-
steiner Bruchkatzen freuen sich darauf, mit Ihnen für ein paar
Stunden den Alltag zu vergessen und Sie in gewohnter Weise
ins närrische Treiben zu entführen. Kommen Sie zahlreich und
bringen Sie ihre Nachbarn, Freunde, Verwandte und Interes-
sierten mit.
Kartenbestellungen können schon jetzt bei den örtlichen Se-
niorenbeauftragten oder bei der „Leitstelle Älterwerden“ der
Kreisverwaltung Kaiserslautern aufgegeben werden, Telefon
06371/2073 oder 0631/7105-353.

Monatliches Treffen beim
Ehrenamtlichen Besuchsdienst

Das nächste monatliche Treffen vom Ehrenamtlichen Be-
suchsdienst in der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach
findet am Mittwoch, dem 23. Januar, ab 15 Uhr in der Stadt-
bücherei im Congress Center Ramstein (CCR, Haus des Bür-
gers) statt.
Die Leiterin der Einrichtung, Frau Karin Leiner, wird uns die
Bücherei mit ihren zahlreichen Medien und Möglichkeiten zu-
nächst vorstellen. Anschließend liest Frau Almuth Orth-Wilke
aus dem Tagesbuch ihrer Ur-Großmutter. Zu dem Vortrag wird
es auch einen kleinen Imbiss geben. Auch interessierte Gäste
sind dazu herzlich willkommen.
Der Eingang zur Stadtbücherei in Ramstein ist auf der Seite
vom CCR zwischen Haupteingang und Busbahnhof, gleich ne-
ben dem Eingang zur Post.

Ehrenamtlicher Besuchsdienst - Leitstelle
Älterwerden Landkreis Kaiserslautern

Wir gratulieren allen die in diesem Monat Geburtstag feiern!
Sie möchten von uns besucht werden oder Teil unseres ehrenamt-
lichen Teams werden?

Dann rufen sie uns an!
Frau Paque freut sich auf Sie.
Sie erreichen uns jeden Montag von 10 bis 11 Uhr in der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Am Neuen Markt 6, 66877 Ramstein-
Miesenbach oder unter der. Telefonnummer 06371/592-183.

Bürgermeister Ralf Hechler bedankte sich bei Marianne Pa-
qué und Gerlinde Blum für deren ehrenamtliches Engage-
ment und sagte auch weiterhin eine finanzielle Unterstützung
von Seiten der Verbandsgemeinde zu. (Foto: B. Hüge)

Dankeschön dem Ehrenamtlichen
Besuchsdienst

Marianne Paqué und Gerlinde Blum waren zu Besuch bei Bürger-
meister Ralf Hechler und berichteten über die Arbeit des Ehren-
amtlichen Besuchsdienstes in der Verbandsgemeinde Ramstein-
Miesenbach.

Ab Januar: Rentenhöhe ändert sich
Ab Januar ändert sich für die meisten Rentner geringfügig die Hö-
he ihrer Rente. Grund dafür sind Änderungen beim Kranken- und
Pflegeversicherungsbeitrag. Die Rentenversicherung berücksich-
tigt dies automatisch, der Rentner muss also nicht aktiv werden.
Informationen zum neuen Zahlbetrag gibt es mit der Überweisung
der Januar-Rente auf dem Kontoauszug der Bank. 
Die Beiträge zur gesetzlichen Krankenversicherung werden ab Ja-
nuar wieder zu gleichen Teilen von Rentnern und Rentenversiche-
rung gezahlt. Das gilt auch für den Zusatzbeitrag, den Rentner
bisher allein zahlen mussten. Der allgemeine Beitragssatz zur
Krankenversicherung bleibt 2019 unverändert bei 14,6 Prozent,
der durchschnittliche Zusatzbeitrag wird leicht gesenkt auf 0,9
Prozent. Wie hoch der individuelle Beitrag zur Krankenversiche-
rung letztlich ist, hängt von der jeweiligen Krankenkasse ab.
Gleichzeitig steigt der Beitragssatz zur Pflegeversicherung ab Ja-
nuar um 0,5 Prozentpunkte auf 3,05 Prozent oder 3,3 Prozent bei
kinderlosen Rentnern. 
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rhein-land-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Bera-
tungsstellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon
unter 0800 1000 48 00 und im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste
Termine. Am schnellsten geht das auf www.drv-rlp.de/beratung

Deutsch-Amerikanisches Bürgerbüro
Das Deutsch-Amerikanische Bürgerbüro (German-American
Community Office = GACO) in Kaiserslautern gegenüber dem
Rathaus ist die Anlaufstelle für Deutsche und US_Bürger und gibt
Antworten auf Fragen, die das deutsch-amerikanische Zusam-
menleben betreffen.
Adresse: Lauterstraße 2, 67657 Kaiserslautern
Telefon: 0631-363 3010
Fax: 0631-363 3011
E-mail: info@gaco-kl.de
Internet: www.gaco-kl.de
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tes ist nach Zulassung durch die zuständige Veterinärbehörde
der Kreisverwaltung möglich, sofern die zu verbringenden Tie-
re am Tag der Verbringung keine klinischen Symptome der
Blauzungenkrankheit aufweisen. 

Wir bitten betroffene Tierhalter unbedingt um Kenntnisnahme und
um Beachtung. Zur Anmeldung  von  Tierhaltungen  bitten  wir  Sie
telefonisch Kontakt mit Frau Keller Tel: 0631-7105-517 aufzuneh-
men, bei sonstigen Fragen bitten wir Sie unter Tel: 0631-7105-450
anzurufen.

Sternträger und Spendensammler unterwegs waren und mit Krei-
de den Segen angeschrieben oder den Aufkleber befestigt haben,
aber auch allen, denen die Sternsinger den Segen Gottes spen-
den durften, die die Heiligen Drei Könige freundlich empfangen
haben sowie allen Verantwortlichen in den Gemeinden und denje-
nigen, die für die Sternsinger gekocht und sie verköstigt haben.

Am 4. und 5. Januar waren in allen 14
Orten der Pfarrei Heiliger Wendelinus
(einschließlich Mackenbach) und da-
mit in allen Orten der Verbandsge-
meinde Ramstein-Miesenbach rund
150 Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene unterwegs, um den Segen Got-
tes in die Häuser zu tragen und Geld
für notleidende Kinder in verschiede-
nen Ländern zu sammeln. Das Ge-
samtergebnis aller Gruppen wurde
vom Pfarrbüro in Ramstein am ver-
gangenen Montag auf rund 16.130
Euro beziffert.
Zum gemeinsamen Abschluss kamen
noch einmal 50 Sternsingerinnen und
Sternsinger mit Eltern sowie Betreue-
rinnen und Betreuern in die Pfarrkir-
che St. Barbara nach Reuschbach.
Die Feier begann mit einem gemein-
samen Gottesdienst. Danach klan-
gen der Tag und die diesjährige
Sternsingeraktion mit einer Dorfralley und der Austragung des
„Wendelinuscups“ sowie einem gemütlichen Abschluss im Bürger-
haus in Reuschbach aus. Den Cup gewannen in diesem Jahr die
Obermohrer Sternsinger, als Ort der Abschlussveranstaltung im
kommenden Jahr wurde Steinwenden ausgelost.
Ein besonderes Wort des Dankes gebührt allen, die als Könige,

Sternsinger in allen Orten der Verbandsgemeinde unterwegs

Den gemeinsamen Abschluss der Sternsingeraktion feierten die Jungs und Mädchen mit
ihren Betreuern im Bürgerhaus Reuschbach (Foto: Hannah Layes).

Das Veterinäramt des Landkreises Kaiserslautern informiert

Viehverkehrsverordnung, Meldung von
Tierbeständen; Einschränkung des

Viehverkehrs
hier: Für Blauzungenkrankheit empfängliche Tiere

Nach § 26 Abs. 1 der Viehverkehrsverordnung ist die Haltung von
Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Einhufern und Geflügel
(Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tauben,
Truthühner, Wachteln oder Laufvögel) der zuständigen Behörde
anzuzeigen. 
Diese Verpflichtung zur Meldung von Tierbeständen besteht unab-
hängig von der Größe eines Tierbestandes und gilt demnach auch
für Kleinstbestände. Angesichts des Auftretens der Blauzungen-
krankheit in Deutschland (Baden-Württemberg) weisen wir die
Tierhalter (insbesondere mit empfänglichen Tieren dies sind
alle Wiederkäuerarten wie z. B. Rinder, Schafe, Ziegen, Wild-
wiederkäuer in Gehegen) darauf hin, dass auch Kleinstbestände
anzuzeigen sind. 
Werden solche Bestände nicht angezeigt stellt dies ein Verstoß
gegen die Meldepflicht und somit eine Ordnungswidrigkeit nach
der Viehverkehrsverordnung dar. Verstöße  gegen die Melde-
pflicht  können mit erheblichen Bußgeldern (bis zu 30.000 €uro)
geahndet werden.“
Gleichzeitig möchten wir Sie auf die Allgemeinverfügung des Lan-
desuntersuchungsamtes Rheinland-Pfalz vom 18.12.2018 hinwei-
sen, welche am Donnerstag, den 20.12.2018 in der Tageszeitung
Die Rheinpfalz bekannt gemacht wurde. Für den Zuständigkeits-
bereich der Kreisverwaltung Kaiserslautern wurde  ein Sperrge-
biet ausgewiesen.
Für Tierhalter der betroffenen Tierarten (s. unten) werden folgen-
de Reglementierungen getroffen werden, welche ab 21.12.2018
und weiterhin unbedingt zu beachten sind:
1. Wer im Sperrgebiet empfängliche Tiere (alle Wiederkäuerarten

wie z. B. Rinder, Schafe, Ziegen, Wildwiederkäuer in Gehegen)
hält, hat dies und den Standort der Tiere, soweit noch nicht ge-
schehen, unverzüglich der zuständigen Veterinärbehörde der
Kreisverwaltung anzuzeigen.

2- Krankheitsanzeichen, die einen Ausbruch der Blauzungen-
krankheit befürchten lassen, sind sofort bei der zuständigen
Veterinärbehörde der Kreisverwaltung anzuzeigen.

3. Aus dem Sperrgebiet dürfen empfängliche Tiere nicht in restrik-
tionsfreie Gebiete verbracht werden. Dies gilt auch für das Ver-
bringen von Samen, Eizellen oder Embryonen empfänglicher
Tiere. 

4. Ausnahmen von Nr. 3 sind gemäß der gesetzlichen Bestim-
mungen nach Genehmigung durch die zuständige Veterinärbe-
hörde der Kreisverwaltung gegebenenfalls möglich. 

5. Das Verbringen empfänglicher Tiere innerhalb des Sperrgebie-

Bezirkstag Pfalz verabschiedet Haushalt für das Jahr 2019:

Konsequente Haushaltsdisziplin
sorgt für gute Aufstellung

In seiner Sitzung hat der Bezirkstag Pfalz auf dem Hambacher
Schloss bei Neustadt an der Weinstraße einstimmig den Haushalt
2019 für die Einrichtungen des Bezirksverbands Pfalz verabschie-
det. Das Gesamtvolumen beträgt im kommenden Jahr 107,6 Mil-
lionen Euro (gegenüber 102 Millionen Euro im Vorjahr). Von den
Ausgaben des Bezirksverbands Pfalz fließen 43,5 Millionen Euro
in Schulen, 31,5 Millionen Euro in die Kultur, 23,7 Millionen Euro
in die Landwirtschaft und 8,9 Millionen Euro in sonstige Bereiche.
Der Regionalverband trägt die Verantwortung für zwölf eigene Ein-
richtungen; an weiteren elf Institutionen ist er außerdem beteiligt.
„Der Bezirksverband Pfalz ist insgesamt gut aufgestellt, was ein
Ergebnis konsequenter Haushaltsdisziplin und guter Steuerein-
nahmen der Mitgliedskommunen ist“, sagte der Bezirkstagsvorsit-
zende Theo Wieder in seiner Etatrede. Der Bezirksverband Pfalz
benötige keine Kassenkredite für den laufenden Betrieb und er-
wirtschafte eine freie Finanzspitze von 1,9 Millionen Euro. Das Mi-
nus resultiere aus Abschreibungen sowie Zuführungen für Pensi-
ons- und Beihilferückstellungen – es handele sich also um zah-
lungsunwirksame Vorgänge. In diesen guten Zeiten wolle man
nicht vorrangig fragen, „wo wir sparen können, sondern lieber, wo
können und müssen wir für die Sicherung der Zukunftsfähigkeit
Geld ausgeben“. Dies erfordere eine mittel- und langfristig ausge-
richtete strategische Denkweise, erläuterte Wieder. 
Den kompletten Bericht zum Haushalt 2019 ist unter www.bv-
pfalz.de nachzulesen.

Fluglärmbeschwerden
Ansprechpartner für Ihre Beschwerden über Fluglärm finden Sie
bei folgenden Stellen:
Luftwaffenamt, Abteilung Flugbetrieb in der Bundeswehr
Postfach 90 25 00, 51140 Köln
Telefon: 0800 - 8620730 (gebührenfrei)

Verbindungsbüro Flugplatz Ramstein
Flugplatz Ramstein, Telefon 06371 - 952655
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„Königliche“ Besucher zu Gast
im Rathaus

Zu Beginn des neuen Jahres war wieder einmal „königlicher Be-
such“ im Rathaus in Ramstein zu Gast. Gleich vier Sternsinger
und eine Sternträgerin besuchten die Verwaltung der Verbandsge-
meinde Ramstein-Miesenbach und das Büro des Bürgermeisters
in der vergangenen Woche. Die „Heiligen Drei Könige“ wünschten
ein gesegnetes neues Jahr und schrieben den Segensspruch
„Christus mansionem benedicat“ (C+M+B), was übersetzt bedeu-
tet „Christus segne dieses Haus“, an die Schwellen der Türen vom
Rathaus.
Bürgermeister Ralf Hechler und der 1. Beigeordnete Marcus Klein
bedankten sich für den Besuch der Sternsinger und deren freiwilli-
ges Engagement für bedürftige Kinder und wünschten trockenes
Wetter sowie offene Türen mit freundlichen Menschen bei den Be-
suchen der Häuser und Wohnungen. Und natürlich gab es auch ei-
ne großzügige Spende für die Kasse der Sternsinger. Mit dem Krei-
dezeichen „20*C+M+B*19“ brachten die Mädchen und Jungen in al-
len Ortsteilen der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach in den
Gewändern der Heiligen Drei Könige den Segen zu den Menschen
und sammelten für Not leidende Kinder in aller Welt.
Bundesweit beteiligten sich rund 300.000 Sternsinger in diesem
Jahr an der 61. Aktion Dreikönigssingen. Sie steht unter dem Leit-
wort „Segen bringen, Segen sein. Wir gehören zusammen – in Pe-
ru und weltweit!“ Kinder mit Behinderung stehen dabei im Mittel-
punkt der diesjährigen Aktion. Nach Schätzungen der Vereinten
Nationen haben 165 Millionen Mädchen und Jungen weltweit eine
Behinderung. In Entwicklungs- und Schwellenländern leben be-
sonders viele Kinder mit Behinderung – die meisten in großer Ar-
mut. Nur wenige von ihnen werden ihren Bedürfnissen entspre-
chend betreut und gefördert.
Seit dem Start der Aktion vor 60 Jahren (1959) sammelten die
Sternsinger über eine Milliarde Euro. Bei der Aktion 2018 hatten
die Mädchen und Jungen zum Jahresbeginn bundesweit über
48,8 Millionen Euro gesammelt. Damit werden rund 1.500 Projek-
te in über 100 Ländern weltweit unterstützt. Das Sternsingen ist
die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kin-
der in Not engagieren. Sie wird getragen vom Kindermissionswerk
„Die Sternsinger“ und vom Bund der Deutschen katholischen Ju-
gend (BDKJ). 2004 wurden die Sternsinger in Münster mit dem
Westfälischen Friedenspreis ausgezeichnet. 2015 wurde das
„Sternsingen“ in das bundesweite Verzeichnis des immateriellen
Kulturerbes aufgenommen.

Finanzamt Kusel-Landstuhl
mit Info-Hotline

Info-Hotline der Finanzämter: 0180/37575 400 *
* 9 Cent/Minute aus dem Festnetz, max. 42 Cent mobil
Montag – Donnerstag 8 bis 17 Uhr,
Freitag 8 bis 13 Uhr

Finanzamt Kusel-Landstuhl
Telefon: 06381/9967-0 Telefax: 06381/9967 – 21060

Öffnungszeiten des Service-Centers:
Montag und Dienstag 8 – 16 Uhr Donnerstag 8 – 18 Uhr
Mittwoch undFreitag 8 – 12 Uhr
Internet: www.finanzamt-kusel-landstuhl.de
E-Mail: Poststelle@fa-ku.fin-rlp.de

Ramstein sucht Auszubildende
zum 1. August 2019

Ramstein ist die Drehscheibe in Europa für den Truppen- und Ma-
terialtransport der US-Streitkräfte. Um die umfangreichen Aufga-
ben zu bewältigen, braucht es mehr als nur Soldaten. Arbeitneh-
mer aus der ganzen Region spielen eine wichtige Rolle, um den
Betrieb des Flugplatzes aufrecht zu erhalten. Um dem Fachkräfte-
mangel entgegen zu wirken, bildet der Flugplatz Ramstein konti-
nuierlich junge Menschen in verschiedenen Ausbildungsberufen
aus. Für das Ausbildungsjahr 2019 werden erneut 15 Ausbil-
dungsstellen angeboten.
Das Programm richtet sich an alle interessierten Bewerber, die
mindestens die Berufsreife erworben haben und selbständig so-
wie engagiert arbeiten können.  Je nach Ausbildungsberuf ist die
reguläre Ausbildungsdauer zwischen 36 und 42 Monaten. Nach
bestandener Prüfung besteht die Möglichkeit, dauerhaft übernom-
men zu werden.
Das Ausbildungsprogramm auf dem Flugplatz Ramstein ist gleich-
wertig mit jeder anderen Ausbildung im dualen System, bei der die
praktischen Ausbildungsinhalte in Verbindung mit dem regelmäs-
sigen Besuch der zuständigen Berufsschule erfolgt. 
Das Personalbüro der U.S. Luftwaffe in Ramstein nimmt ab sofort
bis zum 31.Januar 2019 Bewerbungen entgegen. 

Diese Berufe erfordern mindestens den Abschluss 
der Berufsreife:

Maler/Lackierer (m/w/d) 
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 
Metallbauer (m/w/d) 
Straßenbauer (m/w/d) 
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

Diese Berufe erfordern mindestens den Abschluss
der Mittleren Reife:

Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)
Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)
Elektroniker Energie-/Gebäudetechnik (m/w/d)

Junge und talentierte Personen, die Interesse haben, zum Team
Ramstein zu gehören, bewerben sich bitte unter:
Personalbüro Flugplatz Ramstein
Abteilung Aus- und Weiterbildung
z.H. Sabine Berndt-Flohr
Geb. 2120, Raum 203
66877 Ramstein-Miesenbach

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.ramstein.af.mil (About-> Fact Sheets-> Keyword: “apprenti-
ces”)
Bei Fragen können Sie sich gerne an die Abteilung Aus-und Wei-
terbildung wenden: Tel: 06371-47-2167 oder per E-Mail an
86fss.civ-training@ us.af.mil.

Fahrkartenautomat zerstört – hoher
Sachschaden

Steinwenden. Am Silvestermorgen haben Unbekannte den Fahr-
kartenautomaten der Deutschen Bahn am Bahnhof in Obermohr
stark beschädigt. Nach Spurensicherung durch die Kriminalpolizei
dürfte ein Sprengkörper in den Automaten eingeführt und zur De-
tonation gebracht worden sein. Der entstandene Sachschaden
wird auf rund 20.000 Euro geschätzt. Zeugenhinweise bitte an die
Polizei Landstuhl, Telefon 06371-9220.
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kets are € 8. For ticket reservations visit the website www.ticket-
regional.de.
Address: Glantalstrasse 9, 66907 Glan-Münchweiler

Friday, January 11:

Knut-Festival in Weltersbach
Celebrating the “Knut-Festival” is a Swedish tradition to dispose
Christmas trees that are no longer needed. The shooting club
Weltersbach carries on this Swedish tradition and organizes a
“Knut-Festival” at the shooting range Weltersbach starting at 6
p.m. on Friday. Therefore, Christmas trees will be collected 8th of
January in Steinwenden and 9th of January in Obermohr and
Weltersbach. Residents of these villages are asked to put their old
trees clearly visible in front of their houses. At the “Knut-Festival”
the trees will be piled up and burned down. A competition in thro-
wing  Christmas trees will be held, too. The music band “Pfälzer
Rhythmusfetzer” presents live music. Glühwein (mulled wine),
children´s punch, cookies, bratwurst (sausages) and meat patties
are available. The restaurant adjacent to the shooting range offers
pizza and other Italian specialties. The shooting club Weltersbach
is looking forward to welcome you!
Address: Bergstrasse 7, 66879 Steinwenden-Weltersbach

Friday, January 11:

Knut-Festival in Hütschenhausen
Celebrating the “Knut-Festival” is a Swedish tradition to dispose of
Christmas trees that are no longer needed. In association with the
Hütschenhausen dog club the community of Hütschenhausen car-
ries on this Swedish tradition and organizes a “Knut-Festival” for
the 4th time this year. Visitors are invited to bring along their old
Christmas trees without any decorations between 4 p.m. and 6
p.m. For each delivered tree a Glühwein-coupon can be obtained.
Your tree can also be picked up in front of your house if you regi-
ster by January 8 here: info@huetschenhausen.de. The festival
takes place on the premises of the dog club in the outskirts of Hüt-
schenhausen and starts at 7 p.m. After the official opening, all col-
lected Christmas trees will be burned down. Visitors can participa-
te in a long throw competition of Christmas trees. The music band
“Die Phönixkrechzer” presents live  music. Glühwein (mulled wi-
ne), food and beverages are offered, too.
Address: Hohlstrasse, 66882 Huetschenhausen

Until Sunday, February 17:

Ice Rink in Kaiserslautern
Kaiserslautern´s ice rink is an exciting winter activity for adults and
children. Until February 17, 2019 skaters can enjoy an 800 sq m
big surface at the event hall of the Gartenschau, known as the Di-
nosaur Park. The heated event hall includes a snack  bar next to
the skating rink, where visitors can have a rest once they get tired.
An amusing program is awaiting the ice-skaters! For detailed infor-
mation on prices, opening hours etc. please visit the website
www.kl-on-ice.de/en
Address: An der Kalause 9, 67659 Kaiserslautern

Sunday, January 13:

New Year´s Concert in Glan-Münchweiler
The concert takes place in the aula of Glantalschule. The salon or-
chestra “Cosella” was founded in 2011 by local musicians. The or-
chestra consists of four violins, two cellos, contrabass, flute, clari-
net, piano and guitar. Solo singer and presenter of the concert is
the soprano singer Martina Veit. The program includes compositi-
ons of the 19th century, melodies of operettas, film music, Argen-
tine tango and Schlager music. The concert starts at 5 p.m. Tik-

If you have any questions about the local area, please do not
hesitate to contact the “Window to Rheinland-Pfalz – Ramstein
Gateway” information center located in the Kaiserslautern Mili-
tary Community Center (KMCC) on Ramstein Air Base:
Window to Rheinland-Pfalz
Ramstein Gateway
Building 3336 (KMCC)
66877 Ramstein Air Base
Phone: 06371- 406 208.
E-Mail: kmcc@infocenter-ramstein.de
www.ramstein-gateway.com

Der letzte Einsatz unserer Feuerwehrleute im Jahr 2018 war
beim Silvesterlauf. Hier ein Teil der Einsatzkräfte, die in Ram-
stein für die Absperrungen sorgten (Foto: St. Layes).

Die Feuerwehr unserer Verbands-
gemeinde rückt 285 Mal für Sie aus

Es ist kurz vor drei Uhr am Morgen des 30. Dezember als wir von
einem Einsatz zurück an die Feuerwache nach Ramstein fahren.
Dieser Einsatz und ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende
zu. Die Straßen sind leer. Sie liegen in ihren Betten genau wie wir
zwei Stunden zuvor. Da geht einem doch einiges durch den (mü-
den) Kopf. Wir haben es wieder einmal geschafft größeren Scha-
den abzuwenden. Heute Nacht sind wir mit vier Fahrzeugen und
dreiundzwanzig Feuerwehrleuten ausgerückt. Weitere zwölf Feu-
erwehrleute waren während des Einsatzes in der Feuerwache in
Bereitschaft. Es macht einen schon stolz dazu beizutragen, dass
Sie in diesem Moment ruhig und sicher in Ihren Betten liegen kön-
nen. 
Zu 285 Einsätzen mussten die Männer und Frauen der Feuerwehr
der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach in diesem Jahr
ausrücken. Würde man die Einsätze der Einheit Niedermohr ein-
zeln werten käme man sogar auf 308 Alarmierungen. Insgesamt
waren wir so rund 395 Stunden für Sie im Einsatz. Laut Statistik
waren so 3.761 Feuerwehrleute 4.521 Mannstunden im Einsatz.
Außergewöhnlich in diesem Jahr waren die vielen Einsätze nach
Starkregen. Gleich 68 Mal musste hier in der Verbandsgemeinde,
aber auch in Kaiserslautern Hilfe geleistet werden. Neben 46
Bränden musste zu 41 Verkehrsunfällen, meist auf den Autobah-
nen, ausgerückt werden. Acht Mal wurden die in Ramstein statio-
nierten Teileinheiten der Katastrophenschutzeinheiten zu Einsät-
zen im Landkreis alarmiert. Zudem waren 18 Brandsicherheits-
dienste bei Martinsfeuern, Festumzügen und Knut Festen zu ab-
solvieren. Auch Sturmschäden, Türöffnungen, Rohrbrüche und
Tierrettungen hielten uns auf Trab. Zudem kommen weitere, teils
skurrile oder auch überflüssige Alarmierungen, wie zum Beispiel
ein Verkehrsunfall mit vermutlich eingeklemmter Person der sich
als einfacher Ausparkunfall entpuppte. Hierzu wurden über fünfzig
Feuerwehrleute alarmiert. Und auch hier kommen wir wie gerufen.
Viele Zahlen, viel Statistik. Hinter jedem Alarm ein Notfall, für den
wir alles stehen und liegen lassen, um für Sie im Ehrenamt auszu-
rücken. Jetzt ist es bald drei Uhr, wir rollen mit unseren Einsatz-
fahrzeugen wieder auf den Hof der Feuerwache. Jetzt noch die
benutzten Schläuche austauschen. Auch die gebrauchten Atem-
schutzgeräte und die nasse Einsatzkleidung muss erneuert wer-
den. Der Einsatzbericht ist geschrieben. Abmelden bei der Ret-
tungsleitstelle – Wir sind wieder einsatzbereit.
Zu Hause angekommen fällt man müde aber zufrieden in sein
Bett. Sicher, man hätte auch lieber durchgeschlafen, aber so ist
das nun mal bei der Feuerwehr. Wenn der Alarm geht, braucht je-
mand unsere ehrenamtliche Hilfe. In zwei Stunden klingelt der
Wecker.
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stellt. Im Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit, steht dabei die
täglich gelebte soziale, kulturelle und sprachliche Inklusion aller
Kinder.
„Mir ist die Region, in der ich lebe und arbeite, sehr wichtig“, so der
Initiator der Spende, Jens Leidinger. „Deshalb übernehme ich hier
gerne soziale Verantwortung und freue mich sehr, dass ich die
Kinder beim Bouldern an der Kletterwand in ihrer motorischen Ent-
wicklung unterstützen und einen nachhaltigen Beitrag zur Stär-
kung ihres Selbstvertrauens leisten kann.“
Die Spende der Allianz-Agentur Jens Leidinger und des Vereins
Allianz für die Jugend e.V. ist Teil des gesellschaftlichen Engage-
ments des Unternehmens. Gefördert werden ausgewählte Projek-
te, um benachteiligten Kindern und Jugendlichen einen besseren
Start ins Leben zu ermöglichen und deren Lebensqualität zu ver-
bessern.

Hier waren wir für Sie im Einsatz:
17.12. 09:45 Unterstützung mit der Drehleiter beim Anbrin-

gen der erneuerten Glocken
20.12. 18:25 Mülltonnenbrand, Steinwenden
27.12. 15:30 Fahrzeugbrand, L356
28.12. 15:36 Tierrettung
28.12. 18:44 Wassernotstand, Steinwenden
30.12. 01:42 Brand eines Unterstandes, Hütschenhausen
30.12. 12:02 Verkehrsunfall, Ramstein
30.12. 21:37 PKW-Brand, A62
31.12. 13:15 Absicherung Silvesterlauf
02.01.19 05:30 Unterstützung für den Rettungsdienst, Ram-

stein

Nächste Termine:
11.01. 20:00 Übung der Feuerwehr Ramstein
14.01. 18:00 Übung der Jugendfeuerwehr
14.01. 19:30 Übung der Feuerwehr Niedermohr

Im Internet: www.feuerwehr-ramstein.de

Sportlehrer Peter Kassel (1.v.r.) und Bürgermeister Ralf Hech-
ler (2.v.l.) freuten sich über die Spende von Jens Leidinger
(2.v.r.) und Steffen Uhrig (1.v.r.) von der Allianz.

„Gemeinsam sind wir stark“
Allianz spendet 7.000 Euro für Kletterwand

an der Wendelinusschule

Auf Initiative von Jens Leidinger, Inhaber der gleichnamigen Agen-
tur in Landstuhl, finanziert der Verein „Allianz für die Jugend e.V.“
die neue Kletterwand für den inklusiven Kletterunterricht in der
Turnhalle der Wendelinusschule in Ramstein-Miesenbach. Insge-
samt steht ein Betrag von 7.000 Euro zur Verfügung.
„Wir sind der Allianz sehr dankbar, dass sie uns die Anschaffung
der Kletterwand ermöglicht hat. Sie ist ein wertvoller und wichtiger
Teil unseres inklusiven Sportangebots“, meinte Peter Kassel,
Sportlehrer der Grundschule bei der Scheckübergabe am 19. De-
zember 2018. „Mit dem Kletterunterricht können wir die Kinder
ganzheitlich fördern und ihre Koordination, Konzentration, Team-
fähigkeit und Ausdauer verbessern und ihr Selbstwertgefühl stei-
gern“, ergänzte Frau Lehmann, Sportkoordinatorin der Schule.
An der Wendelinusschule werden täglich 330 Kinder mit und ohne
Beeinträchtigungen inklusiv unterrichtet. Hier finden Kinder mit ei-
ner Entwicklungsverzögerung im sozial-emotionalen Bereich, Kin-
der mit Defiziten im motorischen Bereich oder Schülerinnen und
Schüler, die in ihrer ganzheitlichen Entwicklung beeinträchtigt
sind, ihren Platz. Durch die Entwicklung eines schuleigenen Kon-
zepts wird die individuelle Förderung eines jeden Kindes sicherge-

Dienstjubiläum für Cornelia Jung
am Gymnasium

Im Dezember durfte das Reichswald-Gymnasium Ramstein-Mie-
senbach ein Dienstjubiläum der ganz besonderen Art feiern: Cor-
nelia Jung, die viele Jahre lang die Fächer Deutsch und Erkunde
am Gymnasium in Ramstein unterrichtet hat, ist nun seit 40 Jah-
ren Lehrerin. Besonders den Fachbereich Deutsch hat sie als
Fachkonferenzvorsitzende nachhaltig geprägt. Im Kollegium und
bei ihren Schülern war und ist sie menschlich und fachlich außer-
ordentlich geschätzt. Sie hat es verstanden, Generationen von
Schülern Freude an der Literatur zu vermitteln, ihnen die Augen
für die Schönheit unserer Erde zu öffnen und vorzuleben, wie
wichtig es ist, mit Rückgrat seine Meinung zu sagen und mit einem
kritischen Blick durch das Leben zu gehen. Zu ihrer nun 40 Jahre
währenden Tätigkeit für das Land Rheinland-Pfalz gratulierte Mi-
nisterpräsidentin Malu Dreyer mit einer Dankurkunde. Schulleite-
rin Dr. Sonja Tophofen überreichte die Urkunde und sprach Corne-
lia Jung im Namen der ganzen Schulgemeinschaft ihren Dank für
ihre Arbeit aus. Die Schulgemeinschaft wünscht ihrer geschätzten
Kollegin weiterhin alles Gute!

Deutschtraining für Anfänger
Ausländische Menschen, die die letzten Wochen und Monaten zu
uns gezogen sind, können hier erste Schritte in der deutschen
Sprache erlernen.

Trainingskurs I:
Von 9.30 Uhr bis 11 Uhr jeden Montag und Mittwoch.
Leitung: Leon Scheuermann,  Fanny Kassubek.
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Trainingskurs II:

Deutsch trainieren für den Alltag
In „Deutsch trainieren für den Alltag“ werden die häufigsten gram-
matischen Anwendungen trainiert, der Deutschen Wortschatz und
bei Besuchen vieler Einrichtungen in Ramstein-Miesenbach (Su-
permarkt, Vereine, Rathaus, Bücherei  usw.) die deutsche Spra-
che im Alltag erweitert.
Zeit: Montags und donnerstags, jeweils von 16.15 Uhr bis 17.45
Uhr.
Anmeldung: Im Jugendbüro (06371/466 742).
Leitung: Andrea Munzinger, Ergotherapeutin.

Integrationskursberatung und
B1 - Prüfungen

Jeden Dienstag findet von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Ju-
gendbüros eine Integrationskursberatung durch den Internationa-
len Bund Kaiserslautern statt. 
Frau Stefanie Cronauer hilft Flüchtlingen und weiteren ausländi-
schen Menschen bei der Antragsstellung und steht zur Beratung
zur Verfügung.

Internationale Basketballgruppe
Die Internationale Basketballgruppe ist für alle zwischen 11 und 17
Jahre, die Lust haben, Basketball zu spielen.
Jeden Montag von 16 bis 17 Uhr in der Reichswald-Sporthalle der
Realschule plus.
Leitung: Billy Jackson.

Sie ist gebührenfrei erreichbar unter den bundeseinheitlichen Ruf-
nummern: 0800 / 1110111 und 0800 / 1110222
Oder als TelefonSeelsorge im Internet unter:
www.telefonseelsorge.de für Chat bzw. Email Beratung.

Seelsorge und Lebensberatung
– ein christl. Beratungsdienst von Treffpunkt Seelsorge e.V. –
Terminvereinb.: 0700 / 23121139, Mo 16-19 Uhr, Mi 9-12 Uhr

Schwangeren- und Familienberatungsstelle 
Sozialdienst katholischer Frauen Landstuhl

Kirchenstraße 53, 66849 Landstuhl, Telefon: 06371 / 2285, E-Mail:
www.skf-landstuhl.de. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Mo-Mi 14.00 – 16.00 Uhr, Do 14.00 – 18.00 Uhr.
Beratung und Hilfe in persönlichen, rechtlichen und finanziellen Fra-
gen vor, während und nach einer Schwangerschaft.
Schwangerenberatung im Internet: www.beratung-caritas.de
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat Außensprechstunde im Mehrge-
nerationenhaus in Ramstein. Zu diesen Zeiten ist auch unser Baby-
laden geöffnet.

Schwangeren-Beratungsstelle „Donum Vitae“:
Schwangerschaftskonfliktberatung – Schwangerensozialberatung –

Sexualpädagogik und -beratung – Familien- u. Paarbetreuung
Am Feuerwehrturm 6, Landstuhl, Tel. 06371 / 6196910

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Fr 8-12 u. 14-16 Uhr, Mi/Do 9-12 u. 15.30-18.30 Uhr

Drogen-Info-Telefon
des Pfalzklinikums für Psychiatrie und Neurologie:

Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.) (06349) 900 2555
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.) (06349) 900 2525

Mo, Mi, Fr, 14.30-16 Uhr oder über Anrufbeantworter 

Hotline „Ess-Störungen“
des Pfalzinstituts - Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,

Psychosomatik und Psychotherapie: (06349) 900 3333 
Mo bis Do, 15-16 Uhr oder über Anrufbeantworter

Meetings der Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“ in
Landstuhl, evangelisches Gemeindehaus, Vordere Fröhnstr. 5,

Telefon 06371 - 5974339
Sprechzeiten: 1. Montag im Monat von 19.30-21.30 Uhr

Krisentelefon für Kinder und Jugendliche
Hilfe rund um die Uhr – SOS Familienhilfezentrum Kaiserslautern

Telefon: 0631-316440

Kontakt- u. Beratungsstelle „Querbeet“
Landstuhler Str. 8A, Ramstein (Mehrgenerationenhaus)
Telefon: 063 71 / 59808 38, Fax: 06371 / 5980836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 9 – 12 Uhr
Das aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern bestehende Beraterteam
bietet eine kostenlose und vertrauliche Beratung an.
Weitere Informationen unter: www.kops-kl-de (Stichwort: Querbeet)

Deutsche Multiple-Sklerose Gesellschaft
Rheinland Pfalz e.V. Selbsthilfegruppe für Betroffene u. Angehörige.

Treffen: Jeden ersten Mittwoch eines Monats 18 - 20 Uhr. 
Treffpunkt erfahren Sie auf der Homepage: www.s-l-d.jimdo.com 

1. Kontakt 06385-993681 oder 06371-8381408.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten: Sa. v. 9 – 12 Uhr, Sonn- u. Feiertag v. 11 – 12 Uhr.
Kreis Landstuhl: Am 12./ 13. 1.: ZA Mario Wagner, Ramsteiner
Straße 24, Ramstein-Miesenbach, Tel, 06371 / 52513.

Bereitschaftsdienst der Augenärzte 
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern

Der augenärztl. Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem Not-
dienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen unter
Tel.: 0631 / 89290929.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Bereiche der
Verbandsgemeinden Landstuhl und Ramstein-Miesenbach

Zuständig ist die Bereitschaftsdienst-Zentrale auf dem Gelände des
St.-Johannis-Krankenhauses Landstuhl (ehem. Caféteria), Bereit-
schaftsdienst-Tel.Nr.: 116117. Dienstzeiten: Mo., Di. u. Do. 19 Uhr
bis Folgetag 7 Uhr; Mi. 13 Uhr – Do. 7 Uhr, Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr,
Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis Folgetag 7 Uhr; Heiligabend
u. Silvester ab 7 Uhr. 

Dienstbereite Apotheken
Der Bereitschaftsdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Er ist
unter folgenden Rufnummern zu erfragen: (im Internet: www.lak-
rlp.de),
Deutsches Festnetz: 0180-5 -258825-Postleitzahl (0,14 €/Min.),
Mobilfunknetz: 0180-5 -258825 -Postleitzahl (max. 0,42 €/Min.).
Also z. Bsp. für Hütschenhausen die 0180 -5 -258825 -66882 oder
für Steinwenden, Kottweiler-Schwanden oder Niedermohr die 0180 -
5 - 258825 - 66879.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxisbereiche
Glan-Münchweiler und Reichenbach-Steegen

Zuständig ist die Bereitschaftsdienstzentrale im Westpfalz-Klinikum,
Telefon 06381 - 935935. Wir bitten in jedem Erkrankungsfall um te-
lefonische Vorankündigung. Dienstzeiten: Mi. 14 Uhr – Do. 7 Uhr,
Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr, Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis 1.
Werktag 7 Uhr. Sprechstunden: Sa. u. So. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlichen Notdienst für Kleintiere hat am kommenden Wo-
chenende die Tierarztpraxis Delorme-Goldberg, Daimlerstraße
7, Landstuhl, Tel. 0171 / 9303179.
Dieser gilt samstags von 13:00 bis 19:00 Uhr sowie sonntags von
9:00 bis 19:00 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die Tierklinik in:
Birkenfeld, Tel.: 0160 / 7114440. Bretzenheim, Tel. 0671/ 33264.
Notdienst für Großtiere ist bei dem jeweiligen Hoftierarzt zu erfra-
gen.

Rettungsdienst und Krankentransport des DRK:
Tel. 06371 / 19222

TelefonSeelsorge rund um die Uhr – anonym, kompetent:
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Gesprächs-, Bera-
tungs- und Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen
und belastenden Situationen.

Notfalldienste

Apotheken-Bereitschaftsdienstplan vom 10. bis 18. 1.19
(Ramstein Umkreis: 20 km)

Die Dienstbereitschaft beginnt am genannten Tag jew. um 8.30 Uhr.
Stand: 8.1.2019 - Die nachstehenden Daten sind tagesaktuell und
unterliegen einem ständigen Änderungsservice! Den tagesaktuellen
Bereitschaftsdienstplan finden Sie, wie oben beschrieben, unter den
Service-Telefonnummern bzw. unter www.lak-rlp.de im Internet.
Do., 10.1.: Vital-Apotheke im Mediceum, Kaiserstr. 171, Landstuhl,
Tel.: 063 71 / 61116111.
Fr., 11.1.: Kreuzweg-Apotheke, Steinwendener Str. 13, Ramstein,
Tel.: 06371 / 51495.
Sa., 12.1.: St. Hubertus-Apotheke, Landstuhler Str. 2, Ramstein,
Tel.: 06371 / 50708.
So., 13.1.: Kur-Apotheke, Kaiserstr. 40, Landstuhl, Tel.: 06371 /
3025.
Mo., 14.1.: Löwen-Apotheke im Kaufland, Torfstr. 10, Landstuhl, Tel.
06371 / 9461560.
Di., 15.1.: Markt-Apotheke, Kottweiler Str. 1, Miesenbach, Tel.:
06371 / 96280.
Mi., 16.1.: Vital-Apotheke im Mediceum, Kaiserstr. 171, Landstuhl,
Tel.: 063 71 / 61116111.
Do., 17.1.: Adler-Apotheke Harenberg und Schmitt, Hauptstr. 5a,
Glan-Münchweiler, Tel. 06383 / 316 und Moor-Apotheke, St. Wen-
deler Str. 15, Bruchmühlbach-Miesau, Tel.: 06372 / 50141.
Fr., 18.1.: Mühlbach-Apotheke, Kaiserstr. 73d, Bruchmühlbach-Mie-
sau, Tel.: 06372 / 1301.
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Amtliche Bekanntmachungen
Amtliche Bekanntmachungen

Bürgermeistersprechstunden:
Freitags jeweils von 17.30 – 18.30 Uhr

1. Freitag im Monat: Mehrzweckhalle Spesbach
(Konferenzraum)

2. Freitag im Monat: Dorfgemeinschaftshaus Katzenbach
ansonsten im Bürgerhaus Hütschenhausen (Eingang Bühnenbe-
reich, gegenüber Zahnarztpraxis)

Bürgerbus Hütschenhausen:
Tel. 0175-7 75 05 05

Fahrzeit: Mittwochs und freitags, je 9.00 bis 17.00 Uhr

Ortsbürgermeister Matthias Mahl

Telefon 06372/7306 Mobil: 0151 70852546

Amtsgericht 66849 Landstuhl, den 06.11.2018
– Vollstreckungsgericht – Kaiserstraße 55
Az.: K 68/16

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Montag, den
11.02.2019, 10.00 Uhr am Amtsgericht Landstuhl, Kaiserstraße
55, Sitzungssaal I, öffentlich versteigert werden.
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Hü tsch en h au sen 
Lfd. Nr. 1
Gemarkung Hütschenhausen, Flurstück 1517/18, Gebäude- und
Freifläche, Friedenstraße, Größe 132 qm Blatt 326, BV 10
Lfd. Nr. 2
Gemarkung Hütschenhausen, Flurstück 1518/11, Gebäude- und
Freifläche, Rosenstraße 14b, Größe 843 qm Blatt 326, BV 11
Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Gewerbeobjekt (Schreinerei);
Verkehrswert: 44.000,00 €
Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Gewerbeobjekt (Schreinerei);
Verkehrswert: 137.000,00 €
Der Zuschlag wurde in einem früheren Versteigerungstermin aus
den Gründen des § 85a ZVG versagt mit der Folge, dass die Wert-
grenzen weggefallen sind
Der Versteigerungsvermerk ist am 19. 12. 2016 in das Grundbuch
eingetragen worden. gez. Odenwald, Rechtspflegerin

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Veranstaltungstermine im Januar
Datum Veranstaltung
10.01.: 19:00 Mitgliederversammlung. BH Hütschenhausen

(RS), DU Hütschenhausen
11.01.: 14:30-17:00  Seniorentreff „Gem. Runde“, BH Hüt-

schenhausen, OG Hütschenhausen
11.01.: 19:00 4. Knutfest, Hundeheim Hütschenhausen, OG

Hütschenhausen
13.01.: 10:00 Frauenfrühstück, MZH Spesbach (Foyer), Land-

frauen Spesbach
17.01.: 19:00 Mitgliederversammlung, DGH Katzenbach, LF

Katzenbach
18.01.: 16:00-20:00  Repair-Café, Hütschenhausen, Markplatz

2, OG Hütschenhausen
20.01.: 11:00 Neujahrsempfang, BH Hütschenhausen, SPD

Hütschenhausen
24.01.: 19:00 Handarbeit, MZH Spesbach (Konf), Landfrauen

Spesbach
27.01.: 17:00 Mitgliederversammlung, TSV Sportheim, SPD

Hütschenhausen
31.01.: 19:00 Kochkurs, DGH Katzenbach, LF Katzenbach

Die Weihnachtsfeiertage und Sylvester
sind vorüber

Die „Gemütliche Runde“ lädt ein zum ersten Treffen im neuen Jahr
am Freitag, den 11. Januar um 14:30 Uhr ins Bürgerhaus. 
Unser Gast an diesem Nachmittag ist Herr Hollinger mit Liedern
und Texten. Anschließend gemütliches Beisammensein.
Der Gemeindebus fährt ab 14 Uhr die bekannten Haltestellen an.

Die Sprechstunde mit der Ortsbürgermeisterin
Gabriele Schütz findet jeden Montag von 18.00
bis 19.00 Uhr im Bürgermeisterdienstbüro des
Gemeindehauses statt.

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen
Spendenaufruf für Hallenflohmarkt in

Kottweiler-Schwanden
Die Dorfgemeinschaft Kottweiler-Schwanden veranstaltet am
Samstag, den 2. Februar, von 7.00 bis 17.00 Uhr und am Sonn-
tag, den 3. Februar, von 9.00 bis 17.00 Uhr in der Sulzbachhal-
le Kottweiler-Schwanden einen Flohmarkt zu Gunsten der För-
dervereine beider Konfessionen. Der Erlös fließt zu gleichen Tei-
len dem katholischen Förderverein Sankt Elisabeth und dem För-
derverein zum Erhalt der Protestantischen Kirche Kottweiler-
Schwanden zu. Beide Fördervereine haben sich zum Ziel gesetzt,
ihre jeweiligen Gotteshäuser mit den zugehörigen Anlagen zu er-
halten bzw. zu verbessern.
Damit diese Veranstaltung ein Erfolg wird, ist die Dorfgemein-
schaft auf die Unterstützung der Bevölkerung angewiesen. Wir bit-
ten deshalb alle Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Kottweiler-
Schwanden, aber auch Freunde und Gönner aus den Nachbaror-
ten um Sachspenden jeder Art. Jede Spende hilft! Und es gibt fast
nichts, was sich für einen Flohmarkt nicht eignen würde. Wenn Sie
also Kleider, Schuhe, Handtaschen, Bücher, Schallplatten/CD´s
bis hin zu Schmuck, alle möglichen Haushaltsartikel, Glas und
Porzellan oder auch Kinderspielzeug entbehren können, rufen Sie
bitte einen der nachgenannten Ansprechpartner an.
Spenden können bis einschließlich 30. Januar bei Ihnen abge-
holt werden. Eine Anlieferung durch Sie selbst ist am 31. Januar
und 1. Februar von 10.00 bis 18.00 Uhr direkt in die Sulzbach-
halle möglich.

Bekanntmachung
Am Mittwoch, 16. Januar 2019, 20.00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Gemeindehauses Kottweiler-Schwanden eine Sitzung
des Gemeinderates Kottweiler-Schwanden statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung:
1. Annahme der Niederschrift vom 19.12.2018
2. Zustimmung zu Spenden im Bereich der Ortsgemeinde

Kottweiler-Schwanden
3. Vorstellung des Projektes des SVK: Herstellung eines

Kunstrasenplatzes
4. Bebauungsplan „Langenäcker“,

Gemeinde Kottweiler-Schwanden
4.1. Behandlung der eingegangenen Bedenken und

Anregungen
4.2. Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB

5. Anordnung der gesetzlichen Umlegung gemäß § 46 BauBG
für das Baugebiet „Langenäcker“,
Gemeinde Kottweiler-Schwanden

6. Verkauf von Flurnamenbuch
7. Verschiedenes

66879 Kottweiler-Schwanden, 08.01.2019
gez. Gabriele Schütz, Ortsbürgermeisterin
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Die Veranstalter des Flohmarktes und die begünstigten För-
dervereine bedanken sich bereits im voraus ganz herzlich für
die freundliche Unterstützung.
Ihre Ansprechpartner: 
Eddy Vereecke (0175 9752369), Kurt Appel (0151 62622175), Ma-
rion Borger-Urschel (06371 57900) und Doris Sieg (06371 71063)

Links Sammy Schu, Sieger der Herren und rechts Heike Koh-
ler, Siegerin bei den Frauen vor dem Museum in Ramstein
(Fotos: St. Layes).

46. Silvesterlauf in Kottweiler-Schwanden
Mit rund 800 Läuferinnen und Läufer war der 46. Silvester-Stra-
ßenlauf des SV Kottweiler-Schwanden am letzten Tag des vergan-

Das Foto zeigt das Teilnehmerfeld des Silvesterlaufs kurz
nach dem Start in der Reichenbacher Straße (Foto: Reinhold
Fischer)

genen Jahres wieder eine sportlicher Höhepunkt im Veranstal-
tungskalender der Verbandsgemeinde. Bei relativ milden Tempe-
raturen und trockenem Wetter absolvierten die Teilnehmer die neu
vermessene 10 Kilometer lange Strecke von Kottweiler-Schwan-
den über Steinwenden, Ramstein und Miesenbach zurück zur
Sulzbachhalle. Kurz vor dem Startschuss begrüßten die Schirm-
herren, Bürgermeister Ralf Hechler und Ortsbürgermeisterin Ga-
briele Schütz, gemeinsam mit dem SV Kottweiler-Schwanden als
gastgebener Verein die Teilnehmer und Zuschauer.
Mit 32:43,62 Minuten gewann Sammy Schu vom LTF Marpingen
den Straßenlauf überlegen vor Nico Fuchs vom 1. FC Kaiserslau-
tern, der über ein Minute später mit 33:51,48 Minuten ins Ziel kam.
Als schnellste Frau überquerte Heike Kohler (LTF Elversberg) mit
39:55,64 Minuten vor Weina Li mit 41:45,15 Minuten die Ziellinie.
Über 100 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sorgten zusam-
men mit der Freiwilligen Feuerwehr der Verbandsgemeinde Ram-
stein-Miesenbach, der Polizeiinspektion Landstuhl und dem DRK-
Ortsverband Miesenbach für einen reibungslosen Verlauf der Ver-
anstaltung.
Die genauen Zeiten aller Läuferinnen und Läufer wurden vom
Sportverein auch in diesem Jahr wieder festgehalten. Sie sind auf
der Internetseite unter „www.sv-kottweiler-schwanden.de“ nach-
zulesen.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 15. Januar 2019, um 20.00 Uhr, findet im
Bürgersaal der Mehrzweckhalle im Ortsteil Niedermohr die Sit-
zung des Gemeinderates Niedermohr statt.

Tagesordnung

der öffentlichen Sitzung
1. Wahl der/des 1. Beigeordneten;

Ernennung, Vereidigung und Einführung in das Amt
2. Zustimmung zu Spenden im Bereich der Ortsgemeinde
3. Festsetzung der Hebe-/ Beitragssätze der gemeindlichen Steu-

ern sowie Festsetzung des Feld- und Waldwegebeitrages für
das Haushaltsjahr 2019

4. Forstwirtschaftspläne 2019;
4.1 Gemeindewald
4.2 Gemeinschaftswald Ebertsberg

5. Rückgabe der Bewilligung aus dem KI 3.0 Programm für die Er-
neuerung der Fenster in der Mehrzweckhalle Niedermohr;

6. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gemäß § 36
BauGB

7. 600 Jahr-Feier Schrollbach
66879 Niedermohr, den 07.01.2019

gez. Armin Rinder, Ortsbürgermeister

Ortsbürgermeister Armin Rinder
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Armin Rinder: Ort und Zeitpunkt nach

telefonischer Vereinbarung unter 06383-7011
oder niedermohr@web.de

Öffentliche Einladung der Jagdgenossen-
schaft Niedermohr

Am Dienstag, dem 29.01.2019, um 20.00 Uhr, findet im Saal des
Mehrzwecksgebäudes im Ortsteil Niedermohr eine Versammlung
der Jagdgenossenschaft Niedermohr statt.
Hierzu ergeht an alle Jagdgenossinnen und Jagdgenossen Einla-
dung.
Der Jagdgenossenschaft Niedermohr gehören alle Grundeigentü-
merinnen und Grundeigentümer des gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirks Niedermohr mit den Gemarkungen Niedermohr, Schrollbach
und Reuschbach an.
Mit Ausnahme der Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer,
die Grundstücke in den an die Jagdgenossenschaft Steinwenden
und Ramstein-Miesenbach abgetretenen Flächen liegen haben:
Diese sind:

a) Anteil Reuschbach an Jagdbogen Steinwenden 48 ha
b) Anteil Reuschbach an Jagdbogen Obermohr 95 ha
c) Anteil Schrollbach an Jagdbogen Obermohr 46 ha
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d) Anteil Schrollbach an Jagdbogen Ramstein II 108,6 ha
Diese Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümer
sind Jagdgenossinnen bzw. Jagdgenossen  in der Jagdgenossen-
schaft Steinwenden bzw. Ramstein-Miesenbach. 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer von Grundstücken
auf denen die Jagd ruht oder nicht ausgeübt werden darf, sind in-
soweit nicht Mitglieder der Jagdgenossenschaft Niedermohr.
Eigentumsänderungen bei Grundstücken sind dem Jagdvorstand
zur Berichtigung des Grundflächenverzeichnisses anzuzeigen.
Jedes Mitglied kann sich durch die Ehegattin oder den Ehegatten
oder die Lebenspartnerin oder den Lebenspartner, durch eine Ver-
wandte oder einen Verwandten gerader Linie mit einfacher schrift-
licher Vollmacht vertreten lassen. Für diese Vertretungsfälle ist ei-
ne öffentliche Beglaubigung nicht erforderlich.
Jedes Mitglied kann sich durch eine ständig von dem Mitglied be-
schäftigte Person, durch ein derselben Jagdgenossenschaft an-
gehöriges volljähriges Mitglied oder durch eine die Grundfläche
land-, forst- oder fischereiwirtschaftlich bewirtschaftende Person
aufgrund schriftlicher Vollmacht vertreten lassen; mehr als drei
Vollmachten darf keine Person in sich vereinigen. Die Vollmacht
muss öffentlich beglaubigt sein.
Das Jagdgenossenschaftskataster liegt bis zum Versammlungs-
tag während der üblichen Dienststunden der Verbandsgemeinde-
verwaltung Ramstein-Miesenbach im Rathaus, Zimmer 218, öf-
fentlich aus
In der Jagdgenossenschaftsversammlung ist nur diejenige Grund-
stückseigentümer bzw. derjenige Grundstückseigentümer stimm-
berechtigt, der im Kataster eingetragen ist oder sonst nachweist,
dass  sie bzw. er Eigentum besitzt (z.B. Notariatsurkunde, die im
Grundbuch vollzogen sein muss).

Tagesordnung
1. Genehmigung der Jahresrechnung 2017
2. Entlastung des Jagdvorstandes
3. Genehmigung des Haushaltsplanes 2019
4. Antrag auf Rückarrondierung der zum Jagdbezirk Obermohr

arrondierten Flächen 
5. Antrag auf Verlängerung des Jagdpachtvertrages für den

Jagdbezirk Niedermohr-Nord
6. Antrag auf Aufnahme eines Mitpächters im Jagdbezirk Nieder-

mohr-Süd
8. Bericht  der Jagdpächter
9. Bericht der Ortsgemeinde Niedermohr über die Feldwegeun-

terhaltung
10. Verschiedenes

66879 Niedermohr, den 08.01.2019
Für die Jagdgenossenschaft Niedermohr

gez. Karl Wolf, Jagdvorsteher

nossinnen und Jagdgenossen in der Jagdgenossenschaft Ram-
stein-Miesenbach.
Weiterhin sind die Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer
Jagdgenossinnen und Jagdgenossen, die Eigentumsflächen in
folgenden der Jagdgenossenschaft Steinwenden angegliederten
Jagdflächen liegen haben:

Zum Jagdbezirk Obermohr
Aus der Gemarkung Reuschbach 95 ha
Aus der Gemarkung Schrollbach 46 ha

Zum Jagdbezirk Steinwenden
Aus der Gemarkung Reuschbach 48 ha

Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer von Grundstücken
auf denen die Jagd ruht, oder nicht ausgeübt werden darf, sind in-
soweit nicht Mitglieder der Jagdgenossenschaft Steinwenden.
Eigentumsänderungen sind von den Veräußerern von Grundstük-
ken dem Jagdvorstand zur Berichtigung des Grundflächenver-
zeichnisses unverzüglich anzuzeigen.
Jede Jagdgenossin bzw. jeder Jagdgenosse kann sich durch den
Ehegatten, durch eine Verwandte oder einen Verwandten in gera-
der Linie, durch eine ständig von der oder dem Vertretenen be-
schäftige Person, durch eine derselben Jagdgenossenschaft an-
gehörige volljährige Jagdgenossin oder einen derselben Jagdge-
nossenschaft angehörigen volljährigen Jagdgenossen aufgrund
schriftlicher Vollmacht vertreten lassen; mehr als drei Vollmachten
darf keine Jagdgenossin oder kein Jagdgenosse  in seiner Person
vereinigen.
Das Jagdgenossenschaftskataster liegt bis zum Versammlungs-
tag, während der üblichen Dienststunden der Verbandsgemeinde-
verwaltung Ramstein-Miesenbach im Rathaus, Zimmer 218, öf-
fentlich aus.
In der Jagdgenossenschaftsversammlung ist nur diejenige Grund-
stückseigentümerin bzw. derjenige Grundstücks-eigentümer
stimmberechtigt, der im Kataster eingetragen ist oder sonst nach-
weist, dass sie bzw. er Eigentum besitzt  (z. B. Notariatsurkunde,
die im Grundbuch vollzogen sein muss).

Tagesordnung:
1. Genehmigung der Jahresrechnung 2017
2. Entlastung des Jagdvorstandes
3. Genehmigung des Haushaltsplanes 2019
4. Antrag eines Mitpächters auf Entlassung aus dem Jagdpacht-

vertrag für den Jagdbezirk Obermohr
5. Verschiedenes

66879 Steinwenden, 08.01.2019
Für die Jagdgenossenschaft Steinwenden

gez. Roland Herp, Jagdvorsteher

Öffentliche Einladung der Jagdgenossen-
schaft Steinwenden

Am Montag, den 28. Januar, 19.30 Uhr, findet in den Räumen
des Dorfgemeinschaftshauses im Ortsteil Steinwenden  eine Ver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Steinwenden statt. Hierzu er-
geht an alle Jagdgenossinnen und Jagdgenossen Einladung.
Der Jagdgenossenschaft Steinwenden gehören alle Grundeigen-
tümerinnen und Grundeigentümer des gemeinschaftlichen Jagd-
bezirks Steinwenden mit den Gemarkungen Steinwenden, Welt-
ersbach und Obermohr nach Maßgabe des Grundflächenver-
zeichnisses an.
Mit Ausnahme der Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer,
die Grundstücke in den an die Jagdgenossenschaft Ramstein-
Miesenbach abgetretenen Flächen liegen haben.
Dies sind: a) aus der Gemarkung Weltersbach 229 ha

b) aus der Gemarkung Obermohr 115 ha
Diese Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer sind Jagdge-

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Matthias Huber
Sprechstunden montags von 18.30-19.30 Uhr

am 1. Montag im Monat im Bürgerhaus 
Obermohr, ansonsten im Dorfgemeinschafts-

haus Steinwenden
Tel. 06371 / 71625, mobil 0160 2331924

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Unser Bild zeigt die Brüder Sven und Marco Müller (Mitte, v.l.)
zusammen mit den Ehrengästen (v.l.) Jürgen Weiler, Ralf
Hechler, Günther Vetter, Thilo Neitsch und Ralf Guckenbiehl
(Foto: Schützenverein).

Ehrungen für Weltmeister und Deutschen
Vizemeister

Der Schützenverein „Edelweiß“ Steinwenden-Weltersbach und
die Ortsgemeinde Steinwenden ehrten am 23.12.2018 im Rah-
men der Vereinsweihnachtsfeier in einer kleinen Feierstunde ihren
Weltmeister im Sommerbiathlon Targetsprint Mixed, Sven Müller
sowie den Deutschen Vizemeister im Sommerbiathlon Massen-
start Marco Müller. 
Zu Beginn der Feierstunde wurde ein kleiner Überblick über die
Sportart Sommerbiathlon gegeben. Anschließend stellte der Vor-
sitzende die Attraktivität der relativ jungen Disziplin Targetsprint
heraus. Anhand eines Kurzfilmes, der Sven in Aktion bei der Welt-



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-MiesenbachNr. 1/2 – Donnerstag, 10. Januar 2019 Seite 13

meisterschaft in Changwon (Süd-Korea) zeigte, konnten sich die
interessierten Vereinsmitglieder und  Ehrengäste in Bild und Ton
über den Ablauf und die Schnelligkeit des Targetsprints informie-
ren.
Der Schützenverein gratulierte Sven und Marco Müller für deren
herausragende Leistungen, die in der 64-jährigen Historie des
Vereins mit die größten sportlichen Erfolge darstellen. Den Glück-
wünschen schlossen sich Bürgermeister Ralf Hechler im Namen
der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach, Ortsbeigeordneter
Ralf Guckenbiehl im Namen der Ortsgemeinde Steinwenden so-
wie Günther Vetter, Präsident des PSSB, Landessportleiter Thilo
Neitsch und Jürgen Weiler, Referent Sommerbiathlon beim Schüt-
zenkreis Landstuhl, an.

nommen, die später doppelt ersetzt werden. Der Unterstand wird
in den nächsten Wochen abgebaut. Im Frühjahr wird die Boden-
platte für die neue Blockhütte betoniert.
In den nächsten Monaten wird es weiterhin Einschränkungen
durch die Bauarbeiten am Seewoog geben. Wir bitten um Ver-
ständnis.

Die Fundamente der Steganlage sind fertig gestellt. Dahinter
entsteht das Kneippbecken.               (Fotos: Benjamin Hüge)

Der Miesenbacher Seewoog füllt sich wieder mit Wasser.

„Der Baum muss weg“
Nach den Festtagen stellt sich das Problem, wohin mit dem
Weihnachtsbaum. Der Schützenverein Steinwenden-Welters-
bach bietet auch 2019 unter dem Motto „Der Baum muss weg“,
die Möglichkeit an, den Weihnachtsbaum zu entsorgen. Die
Bäume werden auf dem Freigelände hinter dem Schützen-
haus verbrannt. Die Veranstaltung findet am kommenden
Freitag, dem 11. Januar, ab 18 Uhr statt.
Für Glühwein, Kinderpunsch und andere Leckereien ist be-
stens gesorgt. Gesichert wird das Knutfest durch die Freiwilli-
ge Feuerwehr der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach.
Die „Pfälzer Rhythmusfetzer“ aus Landstuhl werden für die
musikalische Unterhaltung sorgen. Das Organisationsteam hat
sich außerdem ein paar „Weihnachtsbaumspiele“ ausgedacht.
In Steinwenden, Weltersbach und Obermohr wurden bereits
Bäume eingesammelt. Kurzentschlossene können ihren Baum
auch persönlich am 11. Januar vorbeibringen.
Der Schützenverein freut sich auf ihren Besuch.

Sprechstunde mit dem Bürgermeister
Ralf Hechler nach Vereinbarung

Rathaus Ramstein, Am Neuen Markt 6, Zi. 209,
Telefon: 06371 / 592 - 102

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Franz Josef Preis von der Bauverwaltung, Stadtgärtnereilei-
ter Martin Keller sowie die beiden Stadtbeigeordneten Ludwig
Linsmayer und Hans-Jörg Schweitzer inspizierten zusammen
mit Stadtbürgermeister Ralf Hechler im Dezember die Bau-
stelle am Seewoog.

Wasser marsch am Seewoog
Seit dem 27. Dezember füllt sich das Becken im Miesenbacher
Seewoog wieder, nachdem die Fundamentarbeiten im Seebecke
beendet sind. Die angebaute Überlaufsperre ist ausgehärtet und
funktioniert. Ebenso die Fundamente der Steganlage und des
Kneippbeckens. Je nach Wetterlage geht es im Frühjahr mit dem
zweiten Bauabschnitt weiter. Es werden einige Bäume herausge-

Eine ortsansässige Firma installierte mithilfe des Leiterwa-
gens der Feuerwehr Ramstein-Miesenbach die Glocke wieder
an Ort und Stelle. (Foto: B. Hüge)

Glockenturm am
Ramsteiner Friedhof erneuert

Das Geläute am Friedhof im Stadtteil Ramstein ist seit kurz vor
Weihnachten wieder im Original hörbar. Die Glocke war für einige
Wochen aufgrund der notwendigen Sanierung des Turms dein-
stalliert worden.
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Die Arbeiten wurden innerhalb von vier Wochen fachmännisch
ausgeführt und der Turm mit einem neuen Anstrich versehen. In
den Jahren 2019 und 2020 ist eine Generalsanierung der Ausseg-
nungshalle in Ramstein vorgesehen. In den nächsten Wochen be-
ginnt zudem die Dachsanierung an der Aussegnungshalle auf
dem Friedhof im Stadtteil Miesenbach. Den Auftrag hat der Stadt-
rat in seiner letzten Sitzung im Dezember einstimmig vergeben.

Stadt zu, „allerdings nur, wenn die beiden neuen Tollitäten Katha-
rina und Denise die Schlüssel unserer Stadt genauso gut und ver-
antwortungsvoll verwalten, wie dies Janine und Lena hervorra-
gend gemacht haben“.
Nach der Übergabe der Schlüssel an die beiden Prinzessinnen
stimmten die Gäste zum Abschluss die Vereinshymnen der Bruch-
katzen und der Vielläppcher an. Zuvor wurde noch Erik Martin von
den Ramsteiner Bruchkatzen für seine Verdienste von Senatsprä-
sident Hubertus Schroth mit dem Senatsorden „Alles für die Katz“
ausgezeichnet.

Stadtschlüssel in Händen der
Karnevalisten

Rückblick und Ausblick beim Neujahrsempfang der Stadt

Einer alten Tradition folgend, legte Bürgermeister Ralf Hechler am
Neujahrstag die Schlüssel der Stadt in die Hände der Tollitäten der
beiden Karnevalsvereine aus Ramstein und Miesenbach. Zahlrei-
che Mitglieder der „Bruchkatzen“ aus Ramstein und der „Vielläpp-
cher“ aus Miesenbach waren mit ihren Prinzessinnen Denise I.
und Katharina I. sowie den Präsidenten Jürgen Lesmeister und
Michael Schönborn der Einladung der Stadt in den Ratskeller ge-
folgt.
Bürgermeister Hechler begrüßte die Gäste mir gereimten Worten
und wünschte „Gesundhäät, Kraft unn stets viel Spass, genuug
zum Esse un aa viel Geld in de Kass“. Die beiden Präsidenten be-
dankten sich in ihren Grußworten für die Unterstützung ihrer Ver-
eine durch die Stadt und erinnerten an die anstehenden Kommu-
nalwahlen im Mai, die wichtige Weichenstellungen für die Gemein-
de bedeuteten. Auch die guten Kontakte zwischen beiden Verei-
nen lobten Lesmeister und Schönborn, die anschließend mit den
beiden Tollitäten die neuen Jahresorden der Vereine an die Hono-
ratioren von Stadt und Verbandsgemeinde verliehen.
In seinem Rückblick auf 2018 sprach Bürgermeister Hechler von
„einem der erfolgreichsten Jahre der Stadtgeschichte“. Finanziell
sei die Kommune bestens aufgestellt und auch die Verbandsge-
meinde sei schuldenfrei. Die Industrieflächen im IZ Westrich seien
komplett veräußert und die Zahl der Arbeitsplätze auf den Allzeit-
Rekordwert von über 5.300 gestiegen. Auch sei die Einwohner-
zahl im dritten Jahr in Folge auf nunmehr 8.100 Einwohnern ange-
wachsen. Das Vorzeigeprojekt Seewoog sei voll im Gange, Stra-
ßenausbauprojekte und die Erschließung des Neubaugebietes in
Miesenbach wurden erfolgreich abgeschlossen und das größte
Blockheizkraftwerk der Region, erbaut für 18 Millionen Euro am
Freizeitbad Azur, habe seinen Betrieb aufgenommen.
Für 2019 habe der Stadtrat beschlossen die Steuern nicht zu er-
höhen und auch die Preise für Wasser, Strom und Gas blieben un-
verändert. Als weitere Projekte für 2019 nannte Hechler unter an-
derem den Umbau von Busbahnhof und Congress Center in Ram-
stein, den Ausbau des alten Schulhauses in Miesenbach, neue
Spielplätze, eine neue Städtepartnerschaft mit Rota in Spanien,
den Start des Bauprojektes in den „Hanfgärten“ in Ramstein, Stra-
ßenausbauprojekte und einen Kindergartenneubau für die wach-
sende Nachfrage. Für das Freizeitbad Azur werde 2019 ein Jahr
der Vorplanung, bevor es dann 2020 an die Generalsanierung mit
vorübergehender Schließung der Einrichtung gehe.
Neben den gewohnt zahlreichen Veranstaltungen von Stadt und
Vereinen in 2019 stehe mit der 1969 vollzogenen Vereinigung von
Ramstein und Miesenbach zur damaligen Großgemeinde auch
ein Jubiläum an. Und auch der SV Miesenbach werde im Mai sein
100-jähriges Bestehen feiern. Hechler sagte den beiden Vereinen
auch für das neue Jahr die uneingeschränkte Unterstützung des

Aufregende Vorweihnachtszeit in der
Kita Kinderplanet in Miesenbach

In den letzten Wochen erlebten die Kinder der Kita Kinderplanet in
Miesenbach viele verschiedene Höhepunkte! Gemeinsam mit ih-
ren Erzieherinnen stimmten sie sich auf Weihnachten ein.
Als erstes besuchten sie, wie jedes Jahr, den Krammarkt. Auf Ein-
ladung der Reservistenkameradschaft wurden alle mit Plätzchen
und Getränken im Zelt versorgt. Dafür möchten wir uns herzlich
bedanken und freuen uns schon aufs nächste Jahr.
Als nächstes ging es mit den Vorschulkindern mit großer Vorfreu-
de zum Plätzchen backen in den Wasgau-Markt. Mit viel Geduld
bereiteten zwei Mitarbeiterinnen des Supermarktes Plätzchen und
Obstsalat mit den Kindern zu. Es wurde fleißig gerollt, ausgesto-
chen, geschnitten und verziert. Mit dem Lied „In der Weihnachts-
bäckerei“ verbreiteten die Kinder vorweihnachtliche Stimmung
und bedanken sich damit beim ganzen Wasgau-Team. Auch eine
Führung durch den Markt durfte nicht fehlen. Zum Abschluss
konnten die Kinder ihre Plätzchen, den Obstsalat und Wiener
Würstchen mit in die Kita nehmen. Darüber freuten sich auch die
kleineren Kinder sehr. Danke für den tollen Vormittag.
Ein weiteres Highlight war der Tag des „Lebendigen Adventskalen-
ders“ mit dem Besuch des Nikolaus. Die Kinder hatten schon im
Vorfeld ein Fenster der Kita weihnachtlich gestaltet, welches erst
an diesem Abend geöffnet wurde. Für den Nikolaus wurden in den
Kitagruppen verschiedene Beiträge eingeübt, um diese am Abend
vorführen zu können. Darüber freuten sich die Besucher und der
Nikolaus sehr. Nachdem alle Kinder vom Nikolaus beschenkt wur-
den, übergab er den Erzieherinnen auch noch eine Überraschung
für den nächsten Tag. Ein besonderer Dank gilt Ralf Bierwagen für
seine Bereitschaft die Kleinen als Nikolaus glücklich zu machen.
Ein Dankeschön auch an alle Eltern für die Plätzchen und Geträn-
kespenden. Es war ein toller stimmungsvoller Abend.
Am nächsten Morgen wurde die Überraschung vom Nikolaus auf-
geregt von den Kindern geöffnet. Darin fanden sie einen Brief und
eine Schatzkarte vom Nikolaus. Hier teilte er den Kindern mit,
dass er auf dem Weg zur Kita einen Tannenbaum versteckt hat.
So machten sich alle Kinder und Erzieherinnen mit dem mit Plätz-
chen und warmen Getränken gefüllten Bollerwagen und weih-
nachtlicher Musik auf den Weg zur Schatzsuche. Am Ziel ange-
kommen, fanden sie mit leuchtenden Augen einen wunderschö-
nen Tannenbaum vor. In gemütlicher Runde sangen die Kinder
Lieder, aßen ihre Plätzchen und tranken Kinderpunsch. Jetzt hieß
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es kräftig zupacken.  Der Tannenbaum musste auf dem Bollerwa-
gen befestigt werden und in die Kita transportiert werden. Dort an-
gekommen wurde er sogleich aufgestellt und geschmückt. Ein be-
sonderer Dank geht an Familie Kneller für ihre Tannenbaumspen-
de.
Kurz vor Weihnachten gab es noch eine ganz besondere Überra-
schung für alle. Der Inhaber der Pizzeria „Holzofen“ in der Wald-
straße in Miesenbach machte der Kindertagesstätte eine großzü-
gige Spende. Vollgepackt mit Pizzas besuchte er uns und machte
den Kindern und dem Team damit eine große Freude. Für das be-
sondere Frühstück sagen wir alle Dankeschön. Ein weiteres gro-
ßes Dankeschön geht auch an Familie Harder, die für alle vier
Gruppen der Kita ein eigenes Kamishibai, ein Erzähltheater, ge-
baut haben. Nun können wir den Kindern damit viele tolle Ge-
schichten erzählen.
Das Team der Kita Kinderplanet wünscht allen ein gutes Jahr
2019.

Weihnachtsfeiertagen nicht alleine verbringen wollten.
Erneut trafen sich rund 25 Personen bei Suppe, Kaffee, Plätzchen
und Kuchen und verbrachten einen geselligen Nachmittag im
MGH. Bürgermeister Ralf Hechler begrüßte die Gäste und be-
dankte ich vor allem bei den freiwilligen Helferinnen und Helfern
die mithalfen, die Tische zu dekorieren und einzudecken und den
Nachmittag vorzubereiten. Nach der Begrüßung durch Bürgermei-
ster Ralf Hechler und einer warmen Suppe fand Pastoralreferent
Stefan Pappon einige besinnliche und nachdenkliche Worte zum
Weihnachtsfest. Es wurde gesungen und eine weihnachtliche Ge-
schichten vorgetragen und nach zweieinhalb Stunden war dank
der vielen Helfer alles schnell wieder auf- und weggeräumt.
Den Teilnehmer hat die gemütliche und ungezwungene Runde je-
denfalls gut gefallen und alle gingen beschenkt nach Hause.

Zum zweiten Mal trafen sich rund 25 Personen am Nachmit-
tag des Heiligen Abends im Mehrgenerationenhaus zum ge-
mütlichen Beisammensein (Foto: St. Layes).

Heiligen Abend
im Mehrgenerationenhaus

Zum zweiten Mal hatte die Stadt an Heilig Abend zu einem gemüt-
lichen Beisammensein ins Mehrgenerationenhaus (MGH) nach
Ramstein eingeladen. Angesprochen waren vor allem ältere und
alleinstehende Bürgerinnen und Bürger, die den Tag vor den

Krippenspielprobe im
DRK-Seniorenzentrum am Kennedy-Platz

Die Kinder des Krippenspiels der protestantischen Kirchenge-
meinde Miesenbach und das Team des Kinderkirchennachmittags
unter Leitung von Frau Andrea Munzinger hatten auch 2018 wie-
der am Samstag vor dem dritten Advent eine Probe des Krippen-
spiels im Seniorenzentrum des DRK in Ramstein aufführen dür-
fen. Die Kinder haben sich sehr gefreut, mit ihrer Darbietung ein
wenig Weihnachtsstimmung zu den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern bringen zu können. Beim anschließenden gemeinsamen Sin-
gen bekannter Weihnachtslieder zeigte sich so mancher sichtlich
berührt. Das Kinderkirchenteam bedankt sich bei der Leitung des
Seniorenzentrums und freut sich schon darauf, im nächsten Jahr
wieder zu Gast sein zu dürfen.

Sternsinger in Ramstein unterwegs
Auch in Ramstein besuchten die Sternsinger am 4. und 5. Januar
die Häuser und Wohnungen der Menschen, die für den Besuch
der “Heiligen Drei Könige” gemeldet waren. 31 Kinder und Ju-
gendliche aus den Reihen der Messdiener sowie einige Grund-
schüler der 3. und 4. Klasse liefen in sieben Gruppen durch Ram-
stein, segneten die Häuser und sammelten Spenden für bedürfti-
ge Kinder. So kamen insgesamt rund 4.400 Euro zusammen.
Recht herzlich bedanken sich die Sternsinger noch bei dem Team
vom “Paradox” und Inhaber Michael Blauth für Pizza und Geträn-
ke, die es dort freitags mittags gab.
Mit dem Geld, das die Sternsinger sammeln, unterstützt die Aktion
Dreikönigssingen jährlich mehr als 1.600 Projekte für Kinder in Not.
Der Erlös der Sternsingeraktion in Ramstein kommt gezielt dem
Projekt “ARCO-IRIS” von Pater Josef Neuenhofer zugute, das
Straßenkinder in La Paz, der Hauptstadt Boliviens, unterstützt.

Stadtbürgermeister Ralf Hechler gratulierte zur Eisernen
Hochzeit und wünschte dem Jubiläumspaar noch viele schö-
ne Jahre, bei bester Gesundheit. (Foto: B. Hüge)

Eiserne Hochzeit in Miesenbach
Am 19. Dezember feierten Brunhilde und Walter Winkler ihr 65-
jähriges Ehejubiläum, die „Eiserne Hochzeit“. Ganz besonders ist
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auch das Datum der kirchlichen Trauung, die einige Tage nach der
standesamtlichen Hochzeit, am Heiligabend des Jahres 1953
stattfand.
Seit 1959 lebt das Lehrerehepaar in Miesenbach und war an ver-
schiedenen Schulstandorten in der Region als Pädagogen tätig.
Stadtbürgermeister Ralf Hechler gratulierte dem rüstigen Ehepaar
zu diesem besonderen Jubiläum, bei dessen Besuch so manche
Anekdote aus der Vergangenheit lebendig wiedergegeben wurde.
Zu den Gratulanten zählten zahlreiche Nachbarn und Freunde,
darunter auch der Kreisbeigeordnete Dr. Walter Altherr.
Walter Winkler ist zudem nach wie vor aktives Mitglied im Förder-
kreis Heimatmuseum.

Der Jubilar Albrecht Scheller (u.r.) mit Sohn Peter Scheller
(o.r.), Schwiegertochter Iris (o.M.), Bürgermeister Ralf Hechler
(u.l.) und dem Kreisbeigeordneten Dr. Walter Altherr (o.l.).
(Foto: B. Hüge)

90. Geburtstag in Ramstein
Der gebürtige Bännjer Albrecht Scheller feierte im Dezember bei
bester Gesundheit seinen 90. Geburtstag.
Albrecht Scheller begann nach der Schule eine Ausbildung als Be-
triebsschlosser. Die Lehre musste er während der Kriegszeit un-
terbrechen, konnte diese aber nach Kriegsende beenden. Nach
diversen Tätigkeiten führte der Ausbau des Flugplatzes Ramstein
dazu, dass Albrecht Scheller bei den Amerikanern Arbeit fand.
Dort war er fast 44 Jahre, bis zu seinem Ruhestand, beschäftigt.
Früh lernte er bei einer Faschingsveranstaltung im Saale Bossung
seine Frau Erika kennen. Und so wurde Albrecht Scheller in Ram-
stein heimisch.
Zu seinem Ehrentag überbrachte Bürgermeister Ralf Hechler die
Glückwünsche der Stadt sowie der Kreisbeigeordnete Dr. Walter
Altherr für den Landkreis. Sie wünschten dem Jubilar alles Gute
und beste Gesundheit.

Öffnungszeiten der Grünabfallsammel-
stelle der Stadtgärtnerei

Die Grünabfallsammelstelle der Stadtgärtnerei Ramstein-Miesen-
bach in der Talstraße hat folgende Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.00 – 16.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Abgabetermin der Aktion Advents-
kalender und Dezembergeschichten

Liebe Kinder,
gebt bitte eure Lösungsabschnitte oder Bilder der Rätselaktionen
Dezembergeschichten und Adventskalender bis zum Dienstag,
15. Januar, in der Stadtbücherei ab, damit wir die Preisauslosung
für euch vorbereiten können.

Congress Center Ramstein

für Kinder von 4 bis 8 Jahren

Am Donnerstag, den 24. Januar,
von 15 bis 16 Uhr, 

lädt euch die Stadtbücherei zur Le-
sung mit unseren Praktikantinnen Fabienne,

Jasmin und Lea und Karin Leiner ein.

Wir schauen uns das Buch von „Heinz Janisch:
Warum der Schnee weiß ist“ zusammen an und ba-

steln einen Schneemann.
Anmeldung und Informationen bei:

Stadtbücherei Ramstein-Miesenbach

Tel. 06371 592-221

Wir freuen uns auf EUCH!  

Nichtamtlicher Teil

Paqué – Druck und Verlag – GmbH

BEILAGENVERTEILUNG
Mit uns erreichen Sie alle Haushalte in der

Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach !

Informieren Sie sich !

Landstuhler Straße 22 – 66877 Ramstein-Miesenbach 
Tel. 06371 /9625 -0 – Fax 06371 /962525

E-mail: druckerei@paque.de
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All denen, die mit uns den letzten gemeinsamen Weg mit unserem

lieben Verstorbenen

Herrn Benno Hasenstab
* 31. Mai 1932          † 4. Dezember 2018

gegangen sind, denen, die uns in Gedanken begleitet haben und denen, die uns durch

Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden ihre Anteilnahme bekundet haben, möchten wir

auf diesem Wege unseren herzlichsten Dank aussprechen.

Besonderen Dank an das Team vom Betreuungs- und Pflegezentrum Lang und an Herrn

Pfarrer Schäfer, der uns durch seine Worte sehr viel Trost spenden konnte.

In stiller Trauer:

Ingrid

Roman und Silvia, Nadine, Kira und Ronald

Kathy und Manfred

Harry und Renate, Lara und Philipp

Ramona und Maggy, Sven

Theo und Karin, Werner

Kottweiler-Schwanden, im Januar 2019

So wie ein Blatt vom Baume fällt,

so tritt ein Leben aus der Welt.

Gottesdienste der katholi-
schen Pfarrgemeinde
Ramstein-Miesenbach. Die
katholische Pfarrei Hl. Wendeli-
nus in der Verbandsgemeinde
Ramstein-Miesenbach lädt zu
ihren Gottesdiensten herzlich
ein.
Die Kollekte am 13. Januar ist
für die Afrikanische Missionen
bestimmt.
Do., 10. Januar, 18.30 Uhr
Heilige Messe in Kottweiler-
Schwanden.
Sa., 12. Januar, 15.00 Uhr Tau-
fe in Ramstein.
18.00 Uhr Heilige Messe in
Obermohr.
So., 13. Januar (Taufe des
Herrn), 9.00 Uhr Heilige Messe
in Hütschenhausen.
10.30 Uhr Heilige Messe in
Reuschbach mit besonderem
Gedenken an die Lebenden
und Verstorbenen der Pfarrei
Hl. Wendelinus.
10.30 Uhr Heilige Messe in
Ramstein.
14.00 Uhr Heilige Messe in pol-
nischer Sprache in Steinwen-
den.
Mo., 14. Januar, 18.30 Uhr
Heilige Messe in Steinwenden.
Di., 15. Januar, 18.30 Uhr Hei-
lige Messe in Ramstein. Treffen
der Lektoren und Kommunion-
helfer nach der Messe.
Mi., 16. Januar, 18.00 Uhr Ro-
senkranz im Pfarrheim Ober-
mohr.
18.30 Uhr Heilige Messe in
Obermohr.
Do., 17. Januar, 18.30 Uhr
Heilige Messe in Hütschenhau-
sen.
18.30 Uhr Andacht in Kottwei-
ler-Schwanden.
Fr., 18. Januar, 18.30 Uhr Hei-
lige Messe in Miesenbach.
Öffnungszeiten des Pfarrbü-
ros Ramstein: montags und
donnerstags von 9.00-12.00
Uhr, dienstags von 15.00-18.00
Uhr, mittwochs geschlossen,
freitags von 9.00-11.00 Uhr,
Tel.: 06371 – 613680, E-Mail:
pfarramt.ramstein@bistum-
speyer.de.
Sie können sich in allen Ange-
legenheiten telefonisch oder
per E-Mail an das Zentralpfarr-
amt Ramstein wenden.

Gottesdienst in polnischer
Sprache
Steinwenden. In der katholi-
schen Kirche St. Josef Stein-
wenden findet am Sonntag, 13.
Januar, um 14 Uhr ein Gottes-
dienst in polnischer Sprache
statt. Zelebrant ist Pfarrer Kazi-
mirerz Cwierz aus der katholi-
schen Pfarrei Kusel.

Lieder und Texte zum
Thema „Lebensalter“
Spesbach. Rebecca Dahl und
Manuel Lothschütz von den
„Üblichen Verdächtigen“ sind
am Freitag, dem 25. Januar,
um 18 Uhr, in der Protestanti-
schen Kirche in Hütschenhau-
sen zu Gast. In Texten und Lie-
dern präsentieren sie einen
Streifzug durch die verschiede-
nen Lebensalter.
Zauber und Magie der Kinder-
zeit, jugendliche Leichtigkeit,
das Warten auf den Einen und
die große Liebe, Erfüllung, Ent-
täuschung, Verlassenwerden
und das Reifen mit den Jahren:
Es sind Geschichten vom, über
und aus dem Leben, von amü-
sant bis nachdenklich, von
glückselig bis wehmütig, in de-
nen sich die Zuhörer wiederfin-
den.
In der Pause werden im Prote-
stantischen Gemeindehaus
Heißgetränke und Brezeln an-
geboten. Der Erlös daraus
kommt der Protestantischen
Kirchengemeinde Hütschen-
hausen zugute.
Karten zu 12 Euro sind ab so-
fort im Vorverkauf bei Frau Ka-
rola Menges, Telefon 06372/
3182 und beim Prot. Pfarramt
Spesbach, Telefon 06371/2201
und an der Abendkasse erhält-
lich.

Termine der prot.
Kirchengemeinden
Ramstein-Miesenbach. Die
protestantischen Kirchenge-
meinden Ramstein und Miesen-
bach laden herzlich ein zu ihren
Gottesdiensten am Sonntag,
den 13. Januar um 9.00 in Ram-
stein und um 10.15 Uhr in Mie-
senbach.
Miesenbacher Krabbelgrup-
pe: Die Miesenbacher Krabbel-
gruppe trifft sich immer donners-
tags, von 10 bis 11 Uhr im Prot.
Gemeindehaus Miesenbach,
Ringstraße 16. Alle Krabbler,
Auf-dem-Bauch-Rutscher und
mutige Erstläufer sind herzlich
mit Mama oder Papa willkom-
men! 
Kindergottesdienst: Der Kin-
dergottesdienst startet am
Samstag, den 12. Jan., in ein
neues Jahr. Alle Kinder ab dem
Grundschulalter sind von 10 bis
12 Uhr ins Gemeindehaus, in
der Ringstr. 16, eingeladen. Es
wird gemeinsam gespielt, geba-
stelt und ein spannendes Thema
erforscht. Jeder weitere Kinder-
gottesdienst findet am jeweils 2.
Samstag des Monats statt. 
Verzeelcafé: Unsere Kirchenge-
meinde lädt am Samstag, den
12. Januar, ab 15 Uhr wieder
herzlich zum Verzeelcafé ins
Miesenbacher Gemeindezen-
trum, Ringstraße 16, ein. Bei
Kaffee und Kuchen kann wieder
ganz nach Herzenslust verzeelt
werden.
Frauentreffs: Der ökum. Frau-
entreff Miesenbach lädt am Don-
nerstag, den 10. Januar, ab 18
Uhr wieder zum traditionellen
Racletteessen im Gemeinde-
zentrum, Ringstraße 16, ein.

Im neuen Jahr auf ver-
trauten Wegen unterwegs
Steinwenden. Die Protestanti-
schen Kirchengemeinden la-
den zu ihren Gottesdiensten
am Sonntag, dem 13. Januar,
um 9 Uhr nach Kottweiler-
Schwanden und um 10 Uhr
nach Steinwenden ein. Nach
alter Tradition wird darin die
Taufe Jesu gefeiert. Die Konfir-
manden treffen sich am Diens-
tag um 16 Uhr, die Präparan-
den am Freitag um 16 Uhr im
Steinwendener Gemeinde-
haus. Die Krabbelgruppe „Win-
delflitzer“ trifft sich am Diens-
tagvormittag um 10 Uhr. Der
Gemeindenachmittag findet be-
reits am 10. Januar um 14.30
Uhr im Gemeindehaus in Stein-
wenden statt. Am Freitag, dem
11. Januar, beginnt um 8.15
Uhr der Schulgottesdienst zum
Abschluss der Weihnachtszeit
in der Protestantischen Kirche.

Auftakt beim Ökumeni-
schen Frauentreff
Ramstein-Miesenbach. Der
Ökumenische Frauentreff Mie-
senbach startet am Donners-
tag, 10. Januar, mit seinen Ver-
anstaltungen in das neue Jahr.
Dies beginnt, wie gewohnt, mit
einem Raclette-Essen. Treff-
punkt ist um 18 Uhr im Gemein-
dezentrum der Evang. Kirche in
Miesenbach.

Telefonische

Anzeigenannahme

06371 /9625 -0
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Winterwanderung der
FWG zum
Blockheizkraftwerk
Ramstein-Miesenbach. Die
FWG Stadt Ramstein- Miesen-
bach lädt herzlich alle Interes-
sierten und wanderlustigen zu
ihrer ersten Wanderung im Jahr
2019 ein. Start und Beginn ist
am Samstag, 12. Januar, 10
Uhr in Miesenbach, an der
Blockhütte am Seewoog. Hier
werden wir verschiedenes über
den aktuellen Stand der Neu-
gestaltung des Naherholungs-
gebietes erfahren. Anschlie-
ßend geht es durch den Wald
Richtung Ramstein zum Block-
heizkraftwerk. Dort wird für uns
eine informative Führung ange-
boten. Nach einer Stärkung im
MAXI geht es weiter zu den
Spuren des Bibers, der sich in
der Nähe neu ansiedelt. Von
dort aus wandern wir wieder
auf kurzem Weg zurück zum
Ausgangspunkt. Verschiedene
Geschichten und Informationen
für Jung und Alt runden die
Wanderung ab. Die Strecke ist
etwa 4-5 km lang und weist im
Wald eine leichte Steigung auf.
Es sind teils Naturpfade, Feld-
und Waldwege. Diese können
bei Nässe matschig sein. Der
Weg ist aber auch für nicht ge-
übte Wanderer und Kinder gut
zu bewältigen.

Hallenturniere der
Olympia-Jugend
Ramstein-Miesenbach. Am
Wochenende bestreiten einige
Jugendmannschaften des FV
Olympia Ramstein ihre Kreis-
hallenturniere. Am Samstag,
12. Januar, beginnt in der
Reichswald-Sporthalle in Ram-
stein um 9 Uhr das Hallentur-
nier der F-Jugend. Ab 12.45
Uhr ist die E2 beim Hallenfuß-
ball in Wolfstein vertreten. Am
Sonntag, 13. Januar, findet um
9.30 Uhr das G-Jugend Hallen-
turnier in Ramstein statt. Es
folgt an selber Stelle um 15 Uhr
das Hallenturnier der C-Junio-
ren. Die Bevölkerung ist recht
herzlich eingeladen, für das
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.

Einladung zur außeror-
dentlichen Mitgliederver-
sammlung der FWG VG
Ramstein-Miesenbach
Ramstein-Miesenbach. Die
FWG Verbandsgemeinde Ram-
stein-Miesenbach lädt zur au-
ßerordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Montag, dem 21.
Januar, um 19.30 Uhr in die
Gaststätte „Maxi“, Reichswald-
straße 7, in Ramstein-Miesen-
bach ein. Die Tagesordnung
beinhaltet die Erstellung der
Kandidatenliste für die Wahl
zum Verbandsgemeinderat
2019, die Wahl von Vertrauens-
leuten, Allgemeines zur Kom-
munalwahl 2019 sowie den
Punkt Verschiedenes.

Bruchkatzen aktuell
Ramstein-Miesenbach. Auf
die folgenden kommenden Ter-
mine macht der Karnevalverein
„Bruchkatze“ Ramstein auf-
merksam:
Aktivensitzung: Jeden Diens-
tag um 19.00 Uhr treffen sich
die Aktiven, Helfer und Interes-
sierten der Ramsteiner Fast-
nacht in der Narrenstube. 
Zwei Prunksitzungen: Die
Bruchkatzen laden recht herz-
lich zur ihren zwei Prunksitzun-
gen am 26. Januar und 16. Fe-
bruar ins Congress Center
Ramstein (vormals Haus des
Bürgers) ein. Beginn ist jeweils
um 19.31 Uhr. Die Gäste er-
wartet ein abwechslungsrei-
ches professionelles Pro-
gramm mit Musik, Tanzdarbie-
tungen, Büttenreden und Ge-
sang. Kartenvorverkauf für die
erste Prunksitzung: 20. Januar,
Kartenvorverkauf für die zweite
Prunksitzung: 10. Februar, je-
weils von 11 bis 12 Uhr in der
Narrenstube, Schulstraße 4.
Kreisseniorensitzung: Zur
Kreisseniorensitzung laden die
Bruchkatzen in Zusammenar-
beit mit der Kreisverwaltung
Kaiserslautern am 17. Februar
ins Congress Center Ramstein
ein. Beginn ist um 14.11 Uhr.
Karten sind über die Kreisver-
waltung Kaiserslautern, Leit-
stelle Älterwerden, Tel.:
0631/7105-0 Durchwahl -353
oder im Büro in Landstuhl unter
06371/2073 zu beziehen. Wei-
tere Infos zur Kreisseniorensit-
zung sind bei Dawina Holzhau-
ser, Tel.: 06383/925567 erhält-
lich.
Kinderfastnacht: Die große
Fastnachtsfete für die Kleinen
startet am Sonntag, 3. März um
14.11 Uhr im Congress Center
Ramstein (vormals Haus des
Bürgers). Mit von der Partie
sind Prinzessin Denise I, Tanz-
garden mit ihren Garde- und
Schautänzen, Tanzmariechen
und Elferräte.
Westricher Fastnachtsum-
zug: Nähere Infos über die Teil-
nahmebedingungen am Diens-
tag, 5. März erhält man unter
06371 613358. Weiterhin steht
das Anmeldeformular auf der
Homepage www.kvbruchkat-
ze.de bereit. Meldet euch an!
Die Bruchkatzen freuen sich
über die Teilnahme vieler ko-
stümierte Fuß- und Musikgrup-
pen sowie Motivwägen! Der
Umzug startet um 14.00 Uhr.
Unterstützen Sie dieses einma-
lige Event bereits jetzt mit dem
Erwerb eines Buttons in den
Ramsteiner Fachgeschäften für
nur 2,00 Euro!

Mitgliederversammlung
bei der SV Miesenbach
Ramstein-Miesenbach. Die
Sportvereinigung Miesenbach
lädt alle Mitglieder anlässlich
der Jahreshauptversammlung
am Dienstag, dem 29. Januar
2019, um 20 Uhr, ins Sportheim
Am Kiefernkopf in Miesenbach
ein.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem die Berichte des
Vorstandes, der Abteilungen,
des Kassenwarts und der Kas-
senprüfer, die Entlastung des
Vorstandes sowie Neuwahlen
und die Bestätigung der Abtei-
lungsleiter. Auch sind Ehrungen
für 25, 40 und 50 Jahre Ver-
einsmitgliedschaft vorgesehen.
Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten.

DRK Kreisverband
Kaiserslautern-Land
Ramstein-Miesenbach. Am
Samstag, den 12. Januar, stellt
sich von 10 bis 13 Uhr der
Fachbereich Soziale Arbeit des
DRK Kreisverband Kaiserslau-
tern-Land im Edeka Jahke in
Ramstein vor. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie von unse-
ren Ansprechpartnern vor Ort.
Wir freuen uns, Sie an diesem
Tag begrüßen zu dürfen.

Ausflug der Ramstein
Roadrunners
Ramstein-Miesenbach. Am
Sonntag, 20. Januar, fahren die
Ramstein Roadrunners mit
dem Bus zu den Wanderfreun-
den aus Dietkirchen nach Lim-
burg an der Lahn. Angeboten
werden Wanderstrecken von
wahlweise 6, 11 oder 20 Kilo-
meter. Nach der Wanderung ist
noch Zeit zur freien Verfügung
in Limburg eingeplant. Abfahrt
ist um 8 Uhr an der Bushalte-
stelle beim P&R-Parkplatz, Nä-
he Netto-Markt in Spesbach.
Weitere Informationen und An-
meldung bei Patrick Massey
per Telefon unter 06371-
952233.

Züchtertreffen
Ramstein-Miesenbach. Die
Taubenzüchter veranstalten
sonntags ab 10.00 Uhr in der
Einsatzstelle am ehemaligen
„Autokino“ in Ramstein ihr re-
gelmäßiges Züchtertreffen. In-
teressierte sind jederzeit herz-
lich willkommen. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie bei Wer-
ner Mayer unter 06371 58466.

Kleinanzeigen lohnen sich! –
Paqué-Druck u. Verlag GmbH,
Tel. 06371 / 9625 -0.

Training bei Sport plus im
Neuen Jahr
Ramstein-Miesenbach. Sport
plus in Ramstein-Miesenbach
nimmt den Trainingsbetrieb im
neuen Jahr zu den bisherigen
Zeiten wieder auf.
Judo: Das Judotraining findet
auch 2019 immer dienstags in
der Turnhalle der Wendelinus-
schule statt: ab 15.45 Uhr für
Kinder ab fünf Jahren und ab
16.45 Uhr für Kinder ab acht
Jahren. 
Kinder- und Teeniesport: Im-
mer freitags in der Turnhalle
der Wendelinusschule, 15 Uhr
für Kleinkinder ab zwei Jahren,
16 Uhr für Kinder ab vier Jah-
ren, 17 Uhr für Kinder ab sie-
ben Jahren und 18 Uhr für
Teens ab zehn Jahren. 
Basketball: Immer donners-
tags in der Turnhalle der Wen-
delinusschule, 18 Uhr für Kin-
der und 19 Uhr für Jugendliche
und Erwachsene.
Herzgruppe: Immer mittwochs
in der Turnhalle der Wendeli-
nusschule.
Anmeldung und Auskünfte zu
diesen und zu allen anderen
Angeboten von Sport plus gibt
es bei der Geschäftsstelle des
Vereins unter Tel. 06371 92266
beziehungsweise online auf der
Seite www.sportplus-ev.de 

Termine/Veranstaltungen
des Karnevalvereins
Bruchkatze e. V. Ramstein
Ramstein-Miesenbach. Die 1.
Prunksitzung findet am 26. Ja-
nuar um 19.31 Uhr im Con-
gress Center Ramstein (Haus
des Bürgers) statt. Die 2.
Prunksitzung am 16. Februar
um 19.31 Uhr ebenfalls im
Congress Center Ramstein
(Haus des Bürgers) 
Unsere Tollität Denise I. und die
Bruchkatzen freuen sich über
viele kostümierte Gäste aus
nah und fern. Es erwarten Sie
erstklassige Büttenreden,
Tanz-, Gesangs- und Musikbei-
träge.
Kartenvorverkauf: Der Kar-
tenvorverkauf für die erste
Prunksitzung findet am 20. Ja-
nuar und für die zweite Prunk-
sitzung am 10. Februar zwi-
schen 11 Uhr und 12 Uhr in der
Narrenstube, Schulstraße 4,
statt.
Kreisseniorensitzung, 17. Fe-
bruar, 14.11 Uhr: Karten kön-
nen über die Kreisverwaltung
Kaiserlautern, Leitstelle Älter-
werden, bezogen werden.
Westricher Fastnachtumzug,
5. März, 14.00 Uhr: Egal ob
Fußgruppe, Musikgruppe, Mo-
tivwagen - wer am Westrichen
Fastnachtsumzug teilnehmen
will, kann sich bereits jetzt
schon anmelden! Das Anmel-
deformular steht zum downloa-
den auf der neuen Homepage
www.kvbruchkatze.de bereit.
Nähe Infos erteilt Hartmut
Schäffner, 06371/ 613358
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Qi Gong-Kurs
im Pfarrheim Spesbach
Hütschenhausen. Am Diens-
tag, 22. Januar, bietet die kfd
Hütschenhausen wieder einen
10-teiligen Qi Gong-Kurs an.
Dieser findet jeweils dienstags
um 9 Uhr morgens oder um 19
Uhr abends im Pfarrheim in
Spesbach in der Schulstraße
statt. Die Kursdauer beträgt je-
weils 1,5 Stunden und die
Kursgebühr beträgt 40 Euro für
Mitglieder und 45 Euro für
Nichtmitglieder. Der Kurs bein-
haltet auch eine Klangschalen-
meditation. Die Kursleiterin ist
Frau Carmen Rosiak. Ruhige,
sanfte, harmonische Übungen
wirken sich positiv auf die At-
mung, den Körper und sein
Knochengerüst, seine Muskeln,
Sehnen und Gelenke aus. Sie
fördern Entspannung, Ruhe,
Gelassenheit und Gesundheit.
Sie sind neugierig geworden?
Dann kommen Sie einfach vor-
bei, wir freuen uns auf Sie.

SPD-Neujahrsempfang mit
prominenten Gästen
Hütschenhausen. Zwei Land-
tagsabgeordnete, einer davon
sogar Landtagspräsident, eine
Bundestagsabgeordnete, ein
Abgeordneter des Europapar-
laments – das sind die promi-
nenten Gäste des Neujahrs-
empfangs, zu dem der SPD-
Ortsverein „Julius Rüb“ Hüt-
schenhausen am Sonntag,
dem 20. Januar, um 11 Uhr im
Bürgerhaus Hütschenhausen,
Hauptstr. 74, einlädt. MdL und
Landtagspräsident Hendrik He-
ring, MdL Daniel Schäffner,
MdB Angelika Glöckner und
MdEP Michael Detjen würden
gerne viele interessierte Bürge-
rinnen und Bürger treffen. Alle,
die mit den Abgeordneten, den
Kommunalpolitikern und mit-
einander ins Gespräch kom-
men wollen, sind herzlich ein-
geladen.
Anmeldungen nimmt der Vorsit-
zende Volker Schneider entge-
gen. Tel.06372-3994, e-mail:
volker.schneider56@freenet.de

SPD-Mitgliederversamm-
lung: Bürgermeisterkandi-
dat und Kandidatenliste
Hütschenhausen. Der SPD-
Ortsverein „Julius Rüb“ Hüt-
schenhausen lädt alle seine
Mitglieder ein zur Jahreshaupt-
versammlung am Sonntag,
dem 27. Januar, um 17 Uhr in
der Vereinsgaststätte des TSV
Hütschenhausen, Schanzerfeld
6. Neben den Jahresberichten
und der Entlastung der Vor-
standschaft werden wichtige
Tagesordnungspunkte sein die
Nominierung des Kandidaten
für die Ortsbürgermeisterwahl
sowie die Aufstellung der Kan-
didatenliste für die Wahl zum
Ortsgemeinderat Hütschen-
hausen. Die Kommunalwahlen
stehen am 26. Mai an.

Mitgliederversammlung
der Landfrauen
Katzenbach. Zur Jahresmit-
gliederversammlung am Don-
nerstag, 17. Januar, lädt der
Landfrauenverein Katzenbach
alle Mitglieder herzlich ein. Be-
ginn ist um 19 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Katzen-
bach.

15 Filmtagebücher -
Ausstellung mit Projekter-
gebnissen
Kaiserslautern. Das Museum
Pfalzgalerie Kaiserslautern,
Museumsplatz 1 (mpk), zeigt
Filmtagebücher vom 16. Janu-
ar bis 17. März. Eröffnet wird
die Ausstellung „15 Filmtagebü-
cher – Ergebnisse ‚28 Stunden
Film‘“ am Dienstag, 15. Januar,
um 19 Uhr durch Museumsdi-
rektorin Dr. Britta E. Buhlmann,
Prof. Dr. Hans-Joachim
Schmidt von der Hochschule
Kaiserslautern sowie Projektlei-
terin und Kuratorin Susan Cha-
les de Beaulieu; auch die Auto-
rinnen der Tagebücher sind an-
wesend. Die Schau ist bereits
ab 18 Uhr zugänglich. Zu se-
hen sind Filmtagebücher von
Elisabeth Birnstein, Angelika
Draht, Jana Fauss, Anastasia
Fischer, Juliet Häfner, Christin
Heide, Lena Meyerhoff, Sandra
Pirmann, Mona Reichel, Jenni-
fer Reitz, Lisa Schwickert, De-
sislava Stamova, Lilli Taesler,
Myriam Wagner und Carina
Wolf. Das Museum Pfalzgalerie
Kaiserslautern, Museumsplatz
1, ist mittwochs bis sonntags
von 10 bis 17 Uhr und diens-
tags von 11 bis 20 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen unter
www.mpk.de.

Tag der offenen
Pflegeschule
Kaiserslautern. Die Pflege-
schule des Westpfalz-Klini-
kums in Kaiserslautern veran-
staltet am Mittwoch, 16. Januar,
einen Tag der offenen Pflege-
schule. Die Veranstaltung fin-
det von 10 bis 14 Uhr im Ta-
gungszentrum in der Goethe-
straße 49 in Kaiserslautern
statt. Sie richtet sich an Lehrer
und Schüler ab der 8. Klassen-
stufe. „Wir freuen uns über je-
den, der Interesse zeigt und an
diesem Tag – auch spontan –
vorbeischaut“, sagt Andrea
Bergsträßer, Pflegedirektorin
am Westpfalz-Klinikum.
Der Eintritt zu der Veranstal-
tung ist frei. Für die Teilnahme
ist eine Anmeldung unter der E-
Mail-Adresse pfsch@west-
pfalz-klinikum.de wünschens-
wert. Weitere Informationen
gibt es unter Telefon 0631 203-
2900.

Telefonische

Anzeigenannahme

06371 /9625 -0

Eine Liebe in
80 Feldpostbriefen 
Kaiserslautern. Leseinszenie-
rung in der Pfalzbibliothek Kai-
serslautern: „Die Kaltmamsell
und der Koch“ ist ein Buch, in
dem Ursula Simgen-Buch 80
Feldpostbriefe zusammenge-
tragen hat und das die Liebe
zweier Menschen im Zweiten
Weltkrieg dokumentiert. Am
Samstag, 19. Januar, um 11
Uhr, inszenieren in der Pfalzbi-
bliothek Kaiserslautern, Bis-
marckstraße 17, die Schau-
spielerin Uta Eckhardt und der
Schauspieler Rolf Birkholz von
der Theatercompagnie Tagträu-
mer die Feldpostbriefe von Fritz
Winkler an seine Frau Hedwig
(Eintritt frei). Zwölf der rund 80
Briefe kamen ungeöffnet aus
Leningrad zurück. Der 24-jähri-
ge Fritz Winkler hat sie nie ge-
lesen. Er blieb vermisst, seine
Frau hat danach nicht mehr ge-
heiratet. Es sind Liebesbriefe,
die in den Jahren zwischen
1942 und 1944 zwischen Le-
ningrad und Wiesbaden ge-
wechselt wurden. 60 Jahre lang
ruhten diese Zeugnisse eines
persönlichen Schicksals inmit-
ten des Zweiten Weltkrieges
unentdeckt im Haus der Tante
in Mehlingen, bevor sie von
Hedwigs Nichten entdeckt wur-
den. Das Buch kann bei der Le-
sung erworben werden.

Riech mal – 
Welt der Sinne
Kaiserslautern. Im neuen Jahr
startet die Reihe „Familienfüh-
rung mit Praxis“ im Museum
Pfalzgalerie Kaiserslautern
(mpk), Museumsplatz 1, mit
dem Thema „Welt der Sinne“:
Am Sonntag, 13. Januar, um 11
Uhr geht es los mit „Riech
mal!“. Nadine Choim macht
deutlich, wie Gerüche das Se-
hen verändern, wenn plötzlich
„Meeresluft“ zu riechen ist oder
der Duft von Kaffee in der Luft
liegt. Zur Schulung des Riech-
organs schnuppern die großen
und kleinen Teilnehmer ver-
schiedene Geruchsrichtungen
und begeben sich dann der Na-
se nach durchs Museum. Je-
den ersten Sonntag im Monat
um 11 Uhr erobern Kinder und
Erwachsene gemeinsam die
Welt der Kunst. Eine kindge-
rechte Sprache und Aktionen
lassen die Kunstwerke der
Sonder- und Dauerausstellung
des mpk lebendig werden. Der
Eintritt inklusive Material be-
trägt sechs Euro für Erwachse-
ne, drei Euro für Kinder, für Fa-
milien mit einem Erwachsenen
und zwei Kindern zehn Euro
und mit zwei Erwachsenen und
zwei Kindern 15 Euro. Eine te-
lefonische Voranmeldung unter
0631 3647-205 ist erforderlich.

Kleinanzeigen lohnen sich! –
Paqué-Druck u. Verlag GmbH,
Tel. 06371 / 9625 -0.

Neujahrskonzert mit jun-
gen Talenten aus der
Westpfalz
Weilerbach. Freunde an-
spruchsvoller Kammermusik
können sich auf ein Konzert am
Sonntag, den 20. Januar, um
15.00 Uhr im Weilerbacher Bür-
gerhaus freuen. Es musizieren
junge Talente aus der West-
pfalz. Gespielt werden Werke
vom Barock bis zur Moderne.
Viele Mitwirkenden sind Teil-
nehmer des kommenden Wett-
bewerbs „Jugend musiziert“.
Veranstalter ist die Kreismusik-
schule. Der Eintritt ist frei. Wei-
tere Infos erhalten Sie bei Kri-
stina Schier von der Kreismu-
sikschule unter 0631 7105-389
oder unter kms-kl@kaiserslau-
tern-kreis.de.

Buch-Tipp
Anselm Grün, Bernd Deininger

Von der
verwandelnden
Kraft negativer
Gefühle
Gebunden mit
Schutzumschlag,
176 Seiten, For-
mat 14,5 x 22 cm,
19,00 €,

Vier-Türme-Ver-
lag, 1. Auflage
2018

Den Weg der
Verwandlung gehen
Die sieben Todsünden - ein
Thema, das in unserer moder-
nen Gesellschaft angestaubt
und wenig aktuell wirkt. Sie
scheinen strikte Moralvorstel-
lungen und Ideen zu spiegeln,
die für viele nicht mehr zeitge-
mäß sind.
Und dennoch werden wir tag-
täglich mit ihnen konfrontiert,
davon sind der Benediktiner-
mönch Amseln Grün und der
Psychoanalytiker Bernd Deinin-
ger überzeugt. Denn als negati-
ve Gefühle beeinflussen sie un-
ser Handeln und machen ein
gutes, erfülltes Leben unmög-
lich.
In „von der verwandelnden
Kraft negativer Gefühle“ werfen
der Arzt und der Mönch einen
ganz neuen Blick auf diese Ge-
fährdungen. Mit der kühlen Lo-
gik der Psychoanalyse und der
unergründlichen Wärme des
Glaubens entdecken sie in ih-
nen aber auch verborgene
Chancen. Anhand konkreter
Fallbeispiele und biblischer
Textstellen weisen die Autoren
Wege auf, wie wir das Negative
annehmen und in positive,
schöpferische Kraft für das Le-
ben verwandeln können.

Kleinanzeigen lohnen sich! –
Paqué-Druck u. Verlag GmbH,
Tel. 06371 / 9625 -0.
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DANKSAGUNG

Zu unserer „Eisernen Hochzeit“ (65. Jubiläum) am 19. Dezember 2018 erhielten

wir viele Blumen, Glück- und Segenswünsche. Dafür möchten wir uns ganz herz-

lich bedanken.

Besonders danken wir Herrn Dr. Walter Altherr für die Glück- und Segenswün-

sche, welche er uns in seinem wie im Name des Landrates Herrn Ralf Leßmeister

als auch des Kreistages überbrachte. Ebenfalls ein herzliches Dankeschön sagen

wir Herrn Bürgermeister Ralf Hechler für seine Geschenke und guten Wünsche

wie auch die Grüße des Stadtrates von Ramstein-Miesenbach.

Einen ganz besonderen Dank möchten wir unserer Tochter Allmuth sagen, die uns

ständig umsorgt und die unser Ehejubiläum mit zeitraubenden, umfangreichen

Vorbereitungen, mit viel Mühe und Arbeit zu einem Höhepunkt gemacht und uns

damit eine große Freude bereitet hat, die noch lange nachklingt.

Hilde und Walter Winkler
in Miesenbach

Broadway Kino Merkurstr. 9 
(Nähe Autobahn)
Deutsche Fassung:
100 Dinge (6 J.)-  So. 18:15
In 3D: Aquaman (12 J.)-  Do. 18:00, Fr. 17:30,
22:00, Sa. & So. 19:45, Mo. & Mi. 18:00
In 2D: Aquaman (12 J.)-  Do. 20:15, Fr. 19:45, Sa.
22:00, Mo. – Mi. 20:15
Bohemian Rhapsody (6 J.)- So. 17:30, Di. 18:00
In 2D: Bumblebee (12 J.)-  Do. 18:30, Fr. & Sa.
18:00, Mo. & Di. 18:30
In 2D:  Der Grinch (0 J.)- Sa. & So. 13:30
Der Junge muss an die frische Luft (6 J.)-  Do.
16:00, 18:30, 20:30, Fr. 15:30, 18:00, 20:00, Sa.
& So. 15:45, 17:45, 20:15, Mo. – Mi. 16:00,
18:30, 20:30,
Feuerwehrmann Sam – Plötzlich Filmheld (0 J.)-
Sa. & So. 15:45
Vorpremiere – Immenhof (0 J.)- So. 15:30
Kalte Füße (12 J.)- Do. 16:00, 18:15, 20:30, Fr.
15:30, 17:45, 20:15, 22:30, Sa. 15:30, 17:45,
20:00, So. 15:30, 17:45, 20:00, Mo. – Mi. 16:00,
18:15, 20:30
Vorpremiere - Manhattan Queen (0 J.)- Mi. 20:15
Mary Poppins Rückkehr (0 J.)- Do. 16:00, Fr.
15:30, Sa. & So. 13:30, 16:00, Mo. – Mi. 16:00
In 2D:  Phantastische Tierwesen – Grindelwalds
Verbrechen (12J.)-  Fr. & Sa. 22:15
In 2D: Tabaluga (0 J.)-  So. 13:30
MET Live - Adriana Lecouvreur (0 J.)- Sa. 19:00
Englische Originalfassung:
In 2D: Aquaman (12 J.)- Do. 16:30, 19:30, Fr.
16:00, 19:00, 22:00, Sa. 16:00, 19:00, 22:00, So.
16:00, 19:00, Mo. – Mi. 16:30, 19:30
Bohemian Rhapsody (6 J.)-  Sa. 15:30
In 2D: Bumblebee (12 J.)-  Do. 20:30, Fr. 20:00,
22:30, Sa. 22:30, So. – Di. 20:30, Mi. 18:15
Mary Poppins Rückkehr (0 J)- Do. 16:00, Fr.
15:30, Sa. & So. 13:30, Mo. – Mi. 16:00
In 2D:  Phantastische Tierwesen – Grindelwalds
Verbrechen (12J.)- Sa. 13:30
In 2D: Spider-Man – A New Universe (6 J.)-  Do.
16:00, Fr. 15:30, Sa. & So. 13:30, Mo. – Mi. 16:00 
Broadway „Kino-Dienstag“7,- Euro Erw. / 6,-
Euro Kind (Nicht an Feiertagen / Bei Überlän-
ge Aufpreis)

Anzeige

Es ist

kinderleicht
eine Anzeige bei uns aufzugeben:

Anruf genügt!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Werbung:
Christel Schröer
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon-Durchwahl:
063 71 /96 25 12 oder 96 25- 0

Landstuhler Str. 22 – 66877 Ramstein-Miesenbach
Tel. 0 6371/9625 -0  –  Fax 06371/962525 – E-mail: druckerei@paque.de

Paqué Druck
und Verlag – GmbH
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Sportverein Kottweiler-Schwanden e.V.

Danke an alle Beteiligten !
Eine Großveranstaltung wie der Silvester-
lauf in Kottweiler-Schwanden kann nicht
ohne zahlreiche Helfer über die Bühne
gehen. Am letzten Tag des Jahres ging der Silvesterlauf mit
knapp 800 Läufern einen guten Weg. Der SV Kottweiler-
Schwanden möchte sich an dieser Stelle bei allen Läuferin-
nen und Läufern und den zahlreichen Zuschauern für die
Treue zum Kottweiler-Schwandener Silvesterlauf bedanken.
Der Dank geht auch an alle Helferinnen und Helfer rund
um den Lauf vor Ort in Kottweiler-Schwanden, dem FV
Olympia Ramstein, SV Steinwenden 1912 e.V. und der
Reservistenkameradschaft Ramstein-Landstuhl bei der Un-
terstützung der Streckenposten. Ein weiterer Dank geht an
alle, die uns jedes Jahr mit zahlreichen Kuchenspenden un-
terstützen.
Ebenfalls geht ein großes Dankeschön an die Feuerwehr
Ramstein-Miesenbach, die Polizeiinspektion Landstuhl,
dem DRK Miesenbach/Steinwenden und der Ordnungsbe-
hörde unserer Verbandsgemeinde und nicht zuletzt an alle
Sponsoren und Werbepartner, die uns in den vergangenen
Jahren unterstützt haben. 
Der SVK wünscht ein frohes neues Jahr 2019 und freut sich,
euch auch in diesem Jahr zum 47. Silvesterlauf in Kott-
weiler-Schwanden begrüßen zu dürfen!

Christopher Völker (1. Vorsitzender) und
Ingo Schenk (2. Vorsitzender)

– ANZEIGE –

Kreißsaalbesichtigung & Elterninformation
17. Januar 2019

Nardini Klinikum St. Johannis Landstuhl
An jedem dritten Donnerstag im Monat, um 19 Uhr, lädt die Abtei-
lung für Geburtshilfe des Nardini Klinikums St. Johannis in Land-
stuhl werdende Eltern und Interessierte zum Infoabend ein. Bei
regelmäßigen Eltern-Informations-Abenden stellen wir Ihnen das
Team und unsere Räume vor und schaffen die nötige Vertrautheit.
Es werden Kreißsaal und Wochenstation besichtigt. Treffpunkt ist
um 19 Uhr an der Krankenhauspforte in Landstuhl (Nardinistr. 30).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos erhalten Sie
unter 06371 84-3821 oder www.nardiniklinikum.de  
Der nächste Infoabend findet am 21. Februar 2019 um 19:00 Uhr
statt. Treffpunkt: Krankenhauspforte

Yoga-Kurse
Steinwenden. Der Schützen-
verein Steinwenden bietet auch
2019 drei Yoga Kurse an. Die
Kurse leitet wie gewohnt An-
drea Meyer. Veranstaltungsort
ist der Saal des Schützenver-
eins. Am 15. Januar startet un-
ter dem Motto „Yoga auf dem
Stuhl, Kraftvoll zur Ruhe kom-
men“ ein Kurs, für Männer und
Frauen mit körperlichen Ein-
schränkungen, welche Problem
beim langen Stehen haben, ih-
re Kraft und Beweglichkeit be-
halten und verbessern möch-
ten. Über einen Zeitraum von
12 Wochen, jeweils dienstags
von 9.30 bis 10.30 Uhr, sind sie
gerne eingeladen an diesem
Kurs teilzunehmen. Die Kurs-
gebühr beträgt für Mitglieder
des Schützen- und Sportver-
eins 66 Euro und für Nichtmit-
glieder 78 Euro. Zwei Kurse für
Anfänger und leicht Fortge-
schrittene „Yoga für Kraft und
Körperwahrnehmung“ begin-
nen am 16. Januar. Auch diese
Kurse dauern 12 Wochen und
finden immer mittwochs von
17:30 bis 18:45 Uhr bzw. von
19:00 bis 20:15 Uhr statt. Mit-
glieder des Schützen- und
Sportvereins zahlen eine Kurs-
gebühr von 78 Euro, Nichtmit-
glieder 90 Euro. Für alle Kurse
bitte bequeme Kleidung, eine
rutschfeste Yoga oder Gymna-
stikmatte, eine Woll- oder Flies-
decke und rutschfeste Socken
mitbringen. Interessierte mel-
den sich bitte direkt bei Andrea
Meyer unter 01511-8992644
oder via Mail (schmidty
2000@gmx.de).

Stammtisch „U100“
Steinwenden. Der nächste
Stammtisch der „U100“ im
Sportverein Steinwenden ist
am Donnerstag, 17. Januar, ab
19.30 Uhr im Sportheim „Grif-
felkasche“.
Neue Mitglieder sind immer
willkommen.

Beginn der Chorproben
Obermohr: Die Singstunden
des Männerchors Obermohr
nach der Winterpause begin-
nen wieder am Dienstag, den
15. Januar, um 19.30 Uhr im
Bürgerhaus.

Kreativkurs:
„Aquarellieren“
Kottweiler-Schwanden. Die
Landfrauen laden am Montag,
14. Januar, um 19.30 Uhr zum
Kreativkurs im Vereinsraum
ein. Es geht darum das Zusam-
menspiel von Wasser und Far-
be kennenzulernen und anzu-
wenden. Die Teilnehmer/innen
sollten folgende Materialien
mitbringen: ein mittelharter
Bleistift mit Radiergummi, zwei
Wasserbehälter (Marmeladen-
gläser oder Kunstoffbecher),
ein altes Tuch oder Lappen,
Porzellan- oder Kunststoffteller
(Speisetellergröße, einfarbig,
hell) und, falls vorhanden, ein
Aquarellpinsel oder sehr gute
Schulpinsel in der Größe 2, 5
und 8. Referentin ist Rosemarie
Schreck. Auch Nichtmitglieder
sind herzlich eingeladen.

Einladung zum Knutfest
Kottweiler-Schwanden. Der
CDU-Ortsverband Kottweiler-
Schwanden lädt Sie am Frei-
tag, den 11. Januar, herzlich
zum Knutfest ein. Tauschen Sie
ihren Weihnachtsbaum gegen
Glühwein ein. Ab 18.00 Uhr be-
ginnt die Verbrennung der
Weihnachtsbäume auf dem
Dorfplatz. Bereits ab 16.00 Uhr
können Weihnachtsbäume auf
dem Dorfplatz abgegeben wer-
den. Nach vorheriger Anmel-
dung ist auch eine Abholung
der Weihnachtsbäume möglich
(Tel. 06371 70203).

FWG-
Mitgliederversammlung
Kottweiler-Schwanden. Die
FWG Kottweiler-Schwanden
lädt zur Mitgliederversammlung
am Dienstag, den 15. Januar,
um 20 Uhr in den Sitzungssaal
des Gemeindehauses in Kott-
weiler-Schwanden ein. Auf der
Tagesordnung steht neben der
Begrüßung die Wahl der Kandi-
daten für die Kommunalwahl
2019, die Wahl des Kandida-
ten/der Kandidatin für das Amt
des Ortsbürgermeisters/der
Ortsbürgermeisterin, die Be-
nennung von zwei Vertrauens-
personen, der Zeitplan zur
Kommunalwahl 2019 sowie
Verschiedenes. Die Mitglieder
sind recht herzlich eingeladen.

Training bei Sport plus im
Neuen Jahr
Niedermohr. Sport plus in Nie-
dermohr nimmt den Trainings-
betrieb im neuen Jahr zu den
bisherigen Zeiten wieder auf. 
Das Judotraining findet auch
2019 immer montags in der
Mehrzweckhalle statt: um
17.30 Uhr für Kinder ab fünf
Jahren und um 18.30 Uhr für
Kinder ab acht Jahren. 
Anmeldung und Auskünfte zu
diesen und zu allen anderen
Angeboten von Sport plus gibt
es bei der Geschäftsstelle des
Vereins unter Telefon 06371
92266 beziehungsweise online
auf der Seite www.sportplus-
ev.de

Mitgliederversammlung
der FWG
Niedermohr. Am Donnerstag,
dem 17.Januar, um 20 Uhr, fin-
det im Bürgerhaus in Nieder-
mohr die Mitgliederversamm-
lung der FWG Niedermohr-
Reuschbach-Schrollbach statt.
Unter anderem sind folgende
Tagesordnungspunkte sind vor-
gesehen: Benennung der Kan-
didaten für den Verbandsge-
meinderat, Aufstellung der Kan-
didaten für den Gemeinderat
sowie der Punkt „Sonstiges“.
Der Vorstand hofft auf zahlrei-
ches Erscheinen.

Förderertreff
bei der Stiftungsfamilie
Landstuhl. Die Ortsstelle
Landstuhl des Bahn-Sozial-
werks (künftig: Stiftungsfamilie
BSW & EWH) lädt die Förderer
der Stiftung für Mittwoch, den
16. Januar, 15 Uhr ins Cafe
Goldinger in Landstuhl herzlich
ein. Bei diesem Beisammen-
sein wird über Aktuelles berich-
tet und der Veranstaltungska-
lender 2019 vorgestellt. Das
Bahn-Sozialwerk würde sich
freuen viele Förderer begrüßen
zu können.

Sprechstunde der Abge-
ordneten Anita Schäfer
Pirmasens. Die CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Anita Schäfer
bietet Bürgerinnen und Bürgern
Sprechstunden in ihrem Wahl-
kreisbüro, Luisenstraße 39, in
Pirmasens an. Auf Wunsch
können einzelne Gespräche
auch an einem anderen Ort
stattfinden. Zwecks Terminko-
ordination wird um Anmeldung
unter der Telefonnummer
06331 / 283529 oder per E-Mail
an „anita.schaefer.wk@bun-
destag.de“ gebeten.

Kleinanzeigen lohnen sich! –
Paqué-Druck u. Verlag GmbH,
Tel. 06371 / 9625 -0.

Telefonische Anzeigen-Annahme
für das Amtsblatt: 0 63 71 /96 25-0
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Fundgrube

Flohmarkthalle Ramstein je-
den Freitag von 10 -18 Uhr und
Samstag von 8 -16 Uhr geöff-
net. Jeder kann mitmachen !
☎0163-1905717.

Mitgliederhilfe in Steuersa-
chen bei ausschließl. nicht-
selbstständigen Einkünften.
Lohnsteuerhilfeverein Aktuell
e.V. Beratungsstelle: Frieden-
straße 1, 66877 Ramstein.
Leiterin: Petra Schmidt, ☎
06371 -9522055.
PC & Notebook Service ab
29,- € – PC Systeme, Hardware,
Laptop, Drucker, Druckerpatro-
nen, Datenrettung, Virenentfer-
nung; Reparatur vor Ort. – TTS
Ramstein, Spesbacher Str. 1a,
Tel.: 06371-598987 / 8382627,
info@tts-ramstein.de,
www.tts-ramstein.de

Kostenlose Schnupperstun-
de für: A-Gitarre, E-Gitarre, E-
Bass, Schlagzeug, Keyboard,
Klavier und Gesang. Schnell
anmelden in der Musikschule
Dirk Kühn, Hütschenhausen,
☎ 0177-6620726.

Hotel Ramsteiner Hof sucht
Reinigungskraft für Hotelzim-
mer. ☎ 06371 -9720.

Helfende Hände – Besuchs-
dienst. Wir unterstützen und
begleiten Sie bei alltäglichen
Dingen – die im Alter vielleicht
beschwerlicher werden kön-
nen. Interessiert ? Rufen Sie
uns an: 06371 / 9522055.

Med. Fußpflege und energeti-
sche Fußmassage nach telef.
Vereinbarung – auch Hausbe-
suche. ☎ 06371 -52161 oder
0172 / 9155260.

Probleme mit dem Telefon/In-
ternetzugang ? DSL & VoIP,
alle Anbieter, fachmännischer
Service. ☎ 06371 -952111.

Zur Verstärkung unseres
Teams sucht die Putzfee Reini-
gungskräfte für den Raum Ram-
stein und Landstuhl, PKW erfor-
derlich. ☎ 01 76 - 62 49 20 73,
fenclpetra@gmail.com

Restaurant in Ramstein zu
vermieten. ☎ 0171 -5280101.

Suche ab sofort Hilfe für
Haushalt mit Kleinkind. 3-4
mal die Woche für 4-6 Std. pro
Tag, in Ramstein-Miesenbach.
Bitte melden Sie sich unter Tel.
01 52 - 56 87 57 83, Margarita
Dennis.

RAMSTEIN-SÜD / LANDSTUHL
www.broadwaykino.com

Info & Karten: Tel. 0 63 71 - 937 007

MOVIE MAGIC
KINO

Digital 3D

Kleinanzeigen
Tel. 0 63 71 /96 25-0

Taxi-Service Ramstein UG
– Am Busbahnhof –

Taxifahrten aller Art
Ramstein + Air Base

Tel. 06371 /50510

oder 0 6371 /58333

Deutschkurse
Deutsch als Fremdsprache - alle Stufen

Einzelunterricht oder Kleingruppen

Eberhard Vollmer, Ramstein
Tel. 063 71-9 524381

Vormittagskurse möglich
www.deutschvollmer.de

Termine nach Vereinbarung

Taxi-Service – Thomas Traub
66877 Ramstein

Tel. 063 71 /52802
Mobil 0172 /6800432
taxi-ramstein@web.de

www.taxiservice-ramstein.de

Krankenfahrten

Chemo- und

Strahlenfahrten

Fahrten aller Art

Anzeigen im Amtsblatt 063 71 /9625-0

Dienstleistungen aller Art und Abriss (Asbestarbeiten)
Deutsches Forst-Service-Zertifikat

Telefon 01 73 / 3 41 45 50 oder 01 57 / 30 09 53 79 

Rathausring 6 im EDEKA-Center

66877 Ramstein
Tel.: 063 71 /501 26

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 09.00 bis 19.00 Uhr,
Sa. 09.00 bis 18.00 Uhr

Mittagspause von 13.00 – 14.00 Uhr

• Schuhe
• Schlüssel
• Messer
• Scheren
• Stempel
• Näharbeiten
• Gravuren
• Batterien

Der

vielbegehrte
lange, schmale

Kalender 2019

nur 5,00€
Paqué-Druck

Landstuhler Straße 22
66877 Ramstein-Miesenbach

Telefon 06371 / 9625-0

Schöne Wohnung in Ramstein, 
ruhige Lage, 3 Zi., EBK, Bad, 1. OG, 92 qm, Garage, € 

500,- + NK, ab sofort zu vermieten, Tel. 06303/2176

Miesenbacher Str. 58

RAMSTEIN

Tel. 0 6371 /9438 56

Mobil 01 71 /47613 36

Ständig große Auswahl an gebrauchten
Marken-Waschmaschinen und -Trocknern
– mit Garantie – ab 150,-€

Öffnungszeiten:
MO geschlossen
DI - FR 12.00 – 18.00 Uhr
SA geschlossen

Für Flugzeug-Innenreinigung
Personal gesucht.

Tägl. 2 Std auf 450,- €-Basis.
Polizeiliches Führungszeugnis erforderlich.

Zu erfragen bei Rhein-Neckar Sainz GmbH Ludwigshafen,

Tel. 06 21 -58 10 84, Mo. -Fr. von 9.00 –13.00 Uhr.

Autoglas Ramstein
Autoglas – Autopflege
Komplett-Reinigung innen u. außen
Nano-Versiegelung u.v.m.

August-Süßdorf-Str. 2 – Ramstein

Tel. 0 6371 / 598174 od. 0176-23875483

Seit 10 Jahren in Ramstein
im Gebäude der City Car Wash !

Die International School Westpfalz in Ramstein-Miesenbach

sucht ab dem 7. Januar 2019 eine(n) Englisch sprechende(n)

Mitarbeiter(in) für After School Care (Nachmittagtsbetreuung)

auf Minijob-Basis.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungen an:

Frau Birgit Ford, Administrations Manager, ISW, info@is-westpfalz.de

IS Westpfalz – Marktstr. 37 – 66877 Ramstein-Miesenbach

www.is-westpfalz.de



Anzeigen im Amtsblatt: 0 63 71 /9625-0

BRECO GmbH
Meisterbetrieb

Dachdeckerei Zimmerei

Malerarbeiten Gerüstbau

Holzbau

Gewerbestraße 12
67697 Otterberg

Tel.: 06301/1045,1046
Mobil: 0170/2771307

Informationen rund um die Geburt

17.01.2019 · 19:00 Uhr · Nardini Klinikum Landstuhl

Nardini Klinikum St. Johannis
Nardinistraße 30 · 66849 Landstuhl

Nächster Infoabend rund um die Geburt · 21.02.2019 · 19:00 Uhr 

Weitere Termine und Infos unter www.nardiniklinikum.de/geburtshilfe

Wir laden werdende Eltern herzlich dazu ein, unsere Räumlichkeiten
unverbindlich kennenzulernen und sich rund um die Geburt infor-
mieren zu lassen. Treffpunkt: Eingangshalle / Anmeldung

2. KOTTWEILER-SCHWANDENER


